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              Beliebte Judo-Anfängerkurse für Kinder
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BASKETBALL 

Jusuf Dizdarevic 

Grillparzerstraße 18b 

85055 Ingolstadt 

 

FECHTEN 

Sven Godau 

Neptunstraße 19 

85080 Gaimersheim 

 

FUSSBALL 

Georg Pegelhoff 

Fussball@MTV-IN.de 

 

 

HANDBALL 

Werner Langmeier 

Gemminger Straße 6  

85051 Ingolstadt 

 

JUDO 

Reinhold Jupke 

 

 

 

KARATE / KOBUDO 

Siegfried Hübner 

Furtwiesenstraße 3  

85055 Ingolstadt 

 

KINDERSPORTSCHULE 

Christine Härtter 

Lorenz-Schmidt-Straße 18 

85055 Ingolstadt 

 

LEICHTATHLETIK 

Miriam Kleinhans 

 

 

 

BEACHVOLLEYBALL 

Winni Werthner 

Am Mühlbach 10 

85055 Ingolstadt 

SCHACH 

Markus Pohle 

Am Westerberg 24 

85055 Ingolstadt 

 

SCHÄFFLERGILDE 

Reinhard Büchl 

Robert-Bosch-Str. 1-5 

85053 Ingolstadt 

 

SCHANZER VOLKSBÜHNE 

Armin Haller 

Orffstraße 7 

85092 Kösching 

 

SKI 

Klaus Schaffer 

Schlegelstraße 27 

85049 Ingolstadt 

 

TENNIS 

Michael Schneider 

Lilienthalstraße 28 

85080 Gaimersheim 

 

TISCHTENNIS 

Hans Hagn 

Paul-Ehrlich-Straße 7 

85049 Ingolstadt 

 

TURNEN 

Margit Schmidt 

Keltenstraße 9 

85053 Ingolstadt 

 

VOLLEYBALL 

Robert Cafuta 

Esplanade 19 

85049 Ingolstadt 

 

HERZSPORT 

Informationen über  

die Geschäftsstelle

PRÄSIDENT 

Gerhard Bonschab 

Albrecht-Dürer-Straße 8b 

85053 Ingolstadt 

 

VIZEPRÄSIDENTIN 

Klothilde Schmöller 

Tassilostraße 12 

85053 Ingolstadt 

 

VIZEPRÄSIDENT 

Manfred Schlierf 

Unterfeldstraße 11 

85051 Ingolstadt 

 

VIZEPRÄSIDENT 

Siegfried Hofweber 

Mozartstraße 25 

85098 Großmehring 

 

EHRENPRÄSIDENT 

Sepp Mißlbeck 

Hebbelstraße 65 

85055 Ingolstadt 

 

ÄLTESTENRATVORS. 

Gustav Derbsch 

Schlüterstraße 50 

85057 Ingolstadt 

 

VERANSTALTUNGEN 

Stefan Koppenhofer 

Dünzlauer Straße 8a 

85049 Ingolstadt 
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85 JAHRE  
 
Sven Godau 
Josef Merkl 
Markus Göltl 
Hermine Bauer 
 
 
80 JAHRE  

 
Maria Lohmeier 
Fritz Biebl 
Albert Walter 
  
 
75 JAHRE  

 
Gunther Störchel 
Renate Pötzsch 
Peter Schmitz 
Dieter Kaluza 
Hilde Tost  

70 JAHRE  
 
Hedwig Tratz 
Christian Mathes  
 
65 JAHRE  

 
Anna Bankmann 
Gerd Jodl 
Eduard Herzenberger 
Alois Finkenzeller 
Josef Hackspacher  
Karl-Heinz Münch  
 
 
60 JAHRE  

 
Stephan Weidner-Bohnenberger 
Ludwig Semmler  
 
 
 

50 JAHRE  
 
Christiane Böhm 
Eric Pfaller 
Norbert Kies 
Michael Misslbeck 
Stefanie Borris 
Andrea Bensch-Kieslich  

Wir gratulieren zum Geburtstag
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DIETER KALUZA  
Ehem. Präsident feierte seinen 75. Geburtstag.  

Hierzu gratulierten die Vizepräsidenten Sigi Hofweber und Kloty .
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Liebe 
MTVler/MTVlerinnen, 

liebe Engagierte  
in unserem MTV 

 

gerade zu Weihnachten merken wir,  
dass Zeit ein wertvolles Gut ist.  

Und gerade unser Sportverein wird über das Jahr  
mit „Zeit“ eurer Zeit sehr reichlich bedacht.  

Alle Ehrenamtlichen schenken über das Jahr unserem Verein 
und damit den Mitgliedern unzählige Stunden ihrer Freizeit,  

um diesen in seiner Vielfalt am Leben zu halten. 
 

Auch das Jahr 2019 war wieder ein sehr erfolgreiches Jahr  
für unsere Sportler in den einzelnen Abteilungen.  

Allen die hierzu beigetragen haben nochmals herzlichen Dank 
und Glückwunsch zu den erzielten Erfolgen. 

  
Wir sagen herzlichen Dank für den vielfältigen ehrenamtlichen Einsatz  

und der Unterstützung für den Verein. 
 

Für die Weihnachtszeit wünschen wir allen Zeit und Ruhe,  
Harmonie und Wärme in der Familie,  

sowie für das neue Jahr 2020 vor allem Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit.  

 

MTV-Präsidium

`
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GOLDENE EHRENNADEL  
25 JAHRE: 

Karl Eberle, Erna Göltl, Ingrid Hagn, Karin Schranz-Schultes – nicht auf dem Bild: Hans Karkoschka, Sarah Moser, Martin Ruckdäschel 

Ehrungen
EHRENURKUNDE  

Hansjörg Bauer
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GOLDENE EHRENNADEL MIT KRANZ  
60 JAHRE: 

kein Bild Franz Rösch

GOLDENE EHRENNADEL  
40 JAHRE: 

Hans-Joachim Werner, Werner Gysas, Michael Trost,  

nicht auf dem Bild: Irene Holz, Elisabeth Maier, Sieglinde Mohring,  

Susanne Neumann, Herbert Stark

GOLDENE EHRENNADEL MIT KRANZ 
50 JAHRE: 

Friedrich Pflieger, Gabi Schaller-Greiner, Inge Thanner 

nicht auf dem Bild: Engelbert Arndt



Du willst Skifahren wie die Profis –  
dann bist du bei uns genau richtig

Was? 3-tägiger Skikurs 

Wer? Anfänger, Fortgeschrittene und Profis  

(Carving, Renntraining, etc.) 

Wann? 11.01.2020, 18.01.2020 und 25.01.2020  

(jeweils samstags) 

Freifahrer, die nur eine Tagesfahrt machen wollen, sind gerne im 

Bus willkommen 

Wenn du Interesse hast, melde dich unter folgenden Kontaktdaten an 

Andrea Leidl (0841-1466440) oder Tina Münzhuber (08459-9954075 

– oder muenzhuber-tina@web.de)

Mehr als ein Verein
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WEITERE TERMINE – RENNTERMINE: 
22.01.2020       Nacht der Geschwindigkeit in Oberaudorf 

01.02.2020       Vereinsmeisterschaft in Heutal 

08.02.2020       Stadtmeisterschaft in Hochfügen 

01.03.2020       Regionsmeisterschaft 

28.03.2020       Seilrennen in Hochfügen         

Du willst Skifahren wie die Profis –  
dann bist du bei uns genau richtig

Du willst Skifahren wie die Profis –  
dann bist du bei uns genau richtig

Du willst Skifahren wie die Profis –  
dann bist du bei uns genau richtig



Hier stehst du 

 

Bei uns bist du richtig, wenn dein Zahnarzt dir eine kie-
ferorthopädische Behandlung empfiehlt. Mit modernsten 
Methoden, einem tollen Team und viel Herzblut bringen 
wir deine Zähne nachhaltig „in die Reihe“. Du findest uns 
zentral in Ingolstadt, direkt am Münster. Kurze Wege, 
schülerfreundliche , partnerschaftliches Miteinander.

Wir freuen uns 
auf dich!
 

Kieferorthopädie 

Mund-, Kiefer-, und 
Gesichtschirurgie 
Oralchirurgie
Implantologie



Bayerische Vizemeister
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Glückwunsch an unsere Herren-Junioren, 

die mit Nürnberg den Bayerischen Vize Titel 

in der Mannschaft holten. Erstmals stellten 

wir auch eine eigene Damen Degen Mann-

schaft, die am Ende Bronze holte. Im Einzel 

sprangen 2 Top-8-Platzierungen bei den Her-

ren heraus. Die Damen scheiterten im Ach-

telfinale. Aus Abteilungssicht ist es ein großer 

Fortschritt, wir haben 2 Mannschaften ge-

stellt 

Saison-Auftakt  
in Gröbenzell!

Am Samstag, 7. September starteten wir in die neue Fechtsaison 

beim Sie-Er-Turnier in Gröbenzell. Stefan und Kerstin (Füssen) hol-

ten sich gemeinsam den vierten Platz. Carlos und Veronika, sowie 

Leandro mit Gwen erreichten Platz 10 und 12. 

Wir freuen uns schon auf die neue Saison und weitere Turniere! 

Danke an unsere Freunde aus Gröbenzell für's organisieren. 
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Kindertag in Ingolstadt 
14. September 2019

An unserem Stand sind uns die Zuschauer nie ausgegangen. Große 

Augen bekamen die Interessierten, als sie mit Maske und Plastikaus-

rüstung gegeneinander fechten durften. Highlight war die Fechtvor-

führung direkt am Rathausplatz mit ca. 200 Zuschauern.  



Bronze im ersten 
Ranglistenturnier  

Mehr als ein Verein

Marc Lubin erreichte in Weilheim den 3. 

Platz bei 14 Startern U15 Degen und das 

bei seinem ersten Ranglistenturnier. 

Im Damen Degen sicherte sich auch Tiziana 

mit Platz 8 ihre allerersten Punkte auf der 

Bayerischen Rangliste. 

Am Samstag fand das traditionelle Franz-

Hofer-Rali-Turnier statt. Den Start machten 

die Herren, die alle samt ihr Potenzial nicht 

auf die Bahn bekommen haben, mehr als 

ein Platz unter den 32 besten war nicht zu 

holen. Besser lief es bei den Damen. Vero-

nika und Gwen erreichten ihr bestens Se-

nioren Q-Turnier Ergebnis nach der Vor-

runde. 

Danke auch an Mark und Stefan fürs unter-

stützen! 

Turnier in München am 23. November

Fechten
2

2 019 
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Immobilien
Anlageberatung
Tel. 0 84 07/93 02 23
www.immobilien-hofweber.de

Ihr kompetenter Partner
- für Kauf, Verkauf, Vermietung 

von Immobilien
- Umfassende Beratung für

Geldanlagen
- Altersvorsorge
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Judo

Die MTV-Judoabteilung startete am 4. Okto-

ber 2019 den zweiten Anfängerkurs für Kin-

der ab 5 Jahre. Dieser wurde so stark ange-

nommen, dass es derzeit einen Aufnahme -

stopp hierfür gibt. Ein weiterer Anfängerkurs 

findet dann aber gleich im Anschluss an die 

Faschingsferien 2020 statt. 

Bei der im November stattgefundenen Ju-

dosafari nahmen 28 junge Judoka teil und 

konnten sich über Ihr erworbenes Abzeichen 

sehr freuen. Hierfür mussten Wettkämpfe 

im Sumo Kampf und der Leichtathletik ab-

solviert werden. Abgerundet wurde das 

ganze durch den Kreativenteil. Hierbei wur-

den schöne Ordner erstellt, welche für die 

bereits vorhandenen und zukünftigen Ur-

kunden und Abzeichen als tolle Aufbewah-

rung benützt werden.  

Im Jahr 2020 gibt es dann in der MTV-Ju-

doabteilung ein neues Comeback, da der 

Vorstand Reiner Jupke und Simone Walter 

im Oktober beim Bayerischen Judoverband 

eine Männermannschaft für die Bezirksliga 

angemeldet hat. Hier werden die aus der 

Jugend herangewachsenen Jugendlichen 

in die Mannschaft integriert, welche von ei-

nigen erfahrenen MTV-Judoka unterstützt 

werden. Die Bezirksliga Nord wird aus 6 

Mannschaften gebildet. Somit kommt es für 

das junge MTV-Team zu insgesamt 5 Be-

gegnungen in 2020. Der erste Kampf findet 

bereits am 8. Februar 2020 gegen den JC 

Freising statt. 

Neues aus der Judoabteilung 

Glück und Glas . . .
zum Glück gibt’s die

Glaserei

Lenz KrausLenz Kraus
Inhaber: R. Weber

Bei der Schleifmühle 26
85049 Ingolstadt · (08 41) 3 42 77
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Nach nunmehr etwas mehr als  
18 erfolgreichen Jahren wird die  
G-Judo-Gruppe des MTV Ingolstadt 
aufgelöst. Die Gründe hierfür sind 
vielfältig. Das größte Problem 
stellte zuletzt der Nachwuchs dar. 
Es fanden sich kaum jüngere Be-
hinderte, die in die Fußstapfen der 
G-Judokas treten wollten. Die Älteren 
sind zudem nicht mehr ganz auf dem 
Höhepunkt ihrer Leistungsfähigkeit. 
Außerdem hat sich der organisato-
rische und administrative Aufwand 
von Jahr zu Jahr erhöht.  
 
Es tut schon ein bisschen weh und macht 

traurig, insbesondere wenn man auf die tol-

len Erfolge auf bayerischer, nationaler und 

internationaler Ebene zurückblickt. Es konn-

ten viele Plätze auf dem Treppchen erreicht 

werden. Einige der Athleten wie Jochen Bre-

zina, Christian Frieder, Jesko Wächter und 

Sabrina Klinger waren fast von Anfang an 

dabei.  

Sabrina Klinger war über die Jahre immer 

ein Garant für eine gute Platzierung. Sie war 

mehrmals Bayerische und Deutsche Meis-

terin und holte bei den Special Olympics 

Gold, Silber und Bronze. In den letzten drei 

Jahren musste sie sich jedoch immer wieder 

jüngeren Gegnerinnen geschlagen geben. 

Jochen Brezina musste vor 4 Jahren auf-

grund von Problemen an der Halswirbelsäule 

die Wettkampfkarriere beenden. Da er nicht 

ganz aufhören wollte, nahm er an zwei Lehr-

gängen von Special Olympics teil und qua-

lifizierte sich damit zum Hilfstrainer. Er über-

nahm das Aufwärmprogramm im Training 

und betreute die aktiven Judokas bei Wett-

kämpfen. Er war eine große Stütze im Be-

reich der G-Judokas! In seiner aktiven Zeit 

konnte er eine große Anzahl von Titeln er-

ringen. Er war mehrmals Deutscher Vize-

meister, mit der Bayerischen Mannschaft so-

gar Deutscher Meister und holte mehrere 

Gold-, Silber- und Bronzemedaillen bei Spe-

cial-Olympics.  

Christian Frieder konnte ebenfalls über 

die Jahre Plätze auf dem Treppchen erkämp-

fen. Bei den Special Olympics holte er eben-

falls Gold, Silber und Bronze. Leider wurde 

er 2018 bei den Deutschen Verbandsmann-

schafts-Meisterschaften schwerer verletzt. 

Er brach sich Schien- und Wadenbein und 

musste in Bad Kreuznach operiert werden. 

Mehr als ein Verein
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Eine schöne Zeit mit G-Judo geht zu Ende 

   Eindrücke aus dem G-Ju 
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Er ist immer noch nicht ganz fit, eine Teil-

nahme an Wettkämpfen kommt wohl nicht 

mehr in Frage. 

Jesko Wächter kam mit 16 Jahren zum 

MTV, trainierte zunächst ein Jahr bei Alexan-

der Hamm und wechselte dann zu den G-

Judokas. Er zeigte immer ein sehr schönes 

und sauberes Judo. Auch er konnte sich bei 

den o.g. Turnieren gut platzieren. Ein Höhe-

punkt für ihn dürften die offenen Irischen 

Meisterschaften 2012 gewesen sein. Dort 

errang er gegen Gegner aus Irland, Groß-

britannien und den Niederlande eine Gold-

medaille.  

Zwei G-Judokas des MTV hatten sich 

2014 für die Special Olympics Worldgames 

qualifiziert. Wenn man bedenkt, dass nur vier 

deutsche G-Judo Männer nach Los Angeles 

fliegen durften, war das eine große Leistung 

von Kevin Brezina und Stephan Fürholzer. 

Beide konnten dann auch noch eine Bronze-

Medaille erkämpfen. Leider erlitt Stephan 

während eines Turniers einen Herzinfarkt 

und konnte danach kein Judo mehr machen. 

Kevin Brezina ist vor Kurzem mit seiner Mut-

ter in den Bayerischen Wald gezogen und 

steht somit auch nicht mehr zur Verfügung. 

Wir haben viel gesehen und erlebt. Wir 

nahmen neunmal an Special Olympics Na-

tionalgames teil und kamen damit nach 

Frankfurt, Berlin, Hamburg, Karlsruhe, Bre-

men, München, Düsseldorf, Hannover und 

Kiel. Unsere Turniere führten uns durch ganz 

Deutschland. 

Doch ist in meinen Augen das Wichtigste 

- wir waren niemals nur eine Mannschaft, wir 

waren ein Team, eine kleine Familie. Jeder 

hat sich wohlgefühlt und sein Bestes gege-

ben.  

An dieser Stelle möchte ich mich beim 

Präsidium des MTV bedanken, das immer 

hinter den G-Judokas stand. Bei den Sport-

ler-Ehrungen wurde kein Unterschied zwi-

schen behinderten und nichtbehinderten 

Sportlern gemacht. Somit hat der MTV in 

meinen Augen eine aktive Inklusion gelebt. 

Ich werde dem MTV treu bleiben und ver-

abschiede mich als Trainer der G-Judokas 

mit einem herzlichen Dankeschön an die 

Sportler, ans Präsidium, an alle Unterstützer 

und an meine Frau, die mir immer den Rü-

cken freigehalten hat. 

Hansjörg Bauer 

 

 

do der vergangenen Jahre
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Die Saison

1. Rückblick 
 

Obwohl durch Verletzungspech nicht alle angestrebten 
Ziele erreicht werden, können sich die Erfolge der  
Leichtathletik-Abteilung des MTV 1881 Ingolstadt  
auch im Jahr 2019 sehen lassen.  
 

Der MTV Ingolstadt stellt sich als leistungsstärkster Verein der Region 

dar, der sowohl im Konzert der großen finanzstarken Leichtathletik-

gemeinschaften in Bayern als auch auf nationaler und internationaler 

Ebene vertreten ist. Wie in den Jahren zuvor geht der größte Teil der 

Platzierungen in der deutschen Bestenliste vor allen anderen Vereinen 

im Kreis Oberbayern Nord an die Leichtathleten des MTV Ingolstadt. 

Die Vielseitigkeit der MTV-Leichtathletik zeigt sich im breiten Spektrum 

der Erfolge von der lokalen über die nationale bis zur internationalen 

Ebene, die sowohl den Sprint, die Läufe und den Technikbereich in-

clusive Zehnkampf einschließen. So gibt es bei Deutschen Titel-

kämpfen Edelmetall bei den Aktiven, in der Jugend und bei den Se-

nioren, die dazu mehrfach EM- und WM-Gold holen. 

Eine sehr große Beeinträchtigung stellen jedoch weiterhin die im 

Winterhalbjahr katastrophalen Trainingsbedingungen in Ingolstadt 

dar, die mit Spitzensport nur dank der engagierten Arbeit der Trai-

nerinnen und Trainer zu tun haben. Erschwerend kommen die seit 

August 2019 laufenden Bauarbeiten im MTV-Stadion dazu. Die 

nötige Bahnsanierung wurde nicht wie vorgesehen im Oktober fer-

tiggestellt, sondern bis ins Frühjahr aufgeschoben, was die durch 

das Fehlen einer geeigneten Halle schon dramatische Situation in 

den Wintermonaten nochmals verschärft. Zusätzliche Fahrten nach 

München und Fürth oder Ausweichen in die Ingolstädter Stadien 

der DJK und des TSV Nord werden so nötig. 

2. Erfolge 

Internationale Ebene 
Maximilian Bayer steht im Aufgebot des deut-

schen Leichtathletikverbandes für die erst-

mals ausgetragenen „European Games“ in 

der weißrussischen Hauptstadt Minsk, wo er 

über 110 Meter Hürden zum Einsatz kommt. 

Das DLV-Team belegt den dritten Platz. 

Mona Mayer erreicht bei den U20-Euro-

pameisterschaften in Boras (Schweden) über 

400 Meter das Halbfinale, muss dort aber 

verletzt aufgeben und auch auf den Einsatz 

in der Staffel verzichten. Im bayerischen Auf-

gebot beim U18-Länderkampf in Brixen, dem 

größten europäischen Vergleichskampf die-

ser Altersklasse, startet Susanne Göbel über 

400 Meter Hürden und belegt dort Platz vier. 

Fabian Schäffler läuft beim ARGE-ALP Cup 

für das bayerische Team 400 Meter Hürden. 

Bei den Senioren-Weltmeisterschaften in 

der Halle in Torun (Polen) glänzt Albert Walter 

als Titelträger über 800 Meter (M75) und mit 

weiteren Medaillen. Gerlinde Kolesa (W65) 

steht im deutschen Cross-Team, das Gold 

holt. Bei der Senioren-EM in Venedig gehen 

gleich drei Titel an Gerlinde Kolesa 800 und 

1500 Meter sowie Crosslauf (Teamwertung), 

Albert Walter holt dazu einstellige Platzie-

rungen. Allrounder Karsten Stammen (M35) 

wird WM-Vierter im Fünfkampf (Halle). 

 

Nationale Ebene 
Männer / Frauen 
Maximilian Bayer, wird bei den deutschen 

Hallentitelkämpfen Fünfter über 60 Meter 

Hürden und wiederholt im Freien als Dritter 

über 110 Meter Hürden seinen Erfolg des 

Vorjahres. Manuel Marko wird Achter des 

Hochsprungs in der Halle und überrascht im 

Stadion mit einem vierten Platz. Mario Saur 

belegt im Zehnkampf der Männer den fünften 

Rang. Bei den nationalen Titelkämpfen im 

Manuel Marko 
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Berliner Olympiastadion starten außerdem 
Samuel Werdecker über 400 Meter und die 
4 x 100 Meter-Staffel der Frauen mit Helen 
Linke, Sophia Eberle, Elisabeth Glonegger 
und Sofie Nixdorf. Das MTV-Team mit Bas-
tian Glockshuber, Sebastian Weigl und Mar-
tin Stier belegt bei den nationalen Titelkämp-
fen im Halbmarathon in Freiburg Platz 10 in 
der Mannschaftswertung. 

 
Jugend 
Bei den deutschen Jugendmeisterschaften 
in der Halle holt sich Mona Mayer souverän 
den Titel über 400 Meter. Zusammen mit 
Laura Böttcher und Susanne Göbel sowie Vi-
viane Heilmann (DJK Hammelburg) gewinnt 
sie Silber im Stadion über 4 x 400 Meter 
(U20). Johanna Borris wird über 2000 Meter 
Hindernis (U20) Achte, Susanne Göbel über 
400 Meter Hürden (U18) Zehnte. Maximilian 
Fischer starte über 100 Meter (U20). 

Bei den süddeutschen Meisterschaften 
gewinnt Georg Harpf (M14) Bronze mit Ku-
gel und Diskus. Leon Windpassinger wird 
beim U16-Länderkampf Bayern-Hessen-
Württemberg über 300 Meter Hürden ein-
gesetzt. 

 

Senioren 
Bei der Hallen-DM der Senioren gewinnen 
Gerlinde Kolesa und Albert Walter mit jeweils 
Gold über 800 bzw. 3000 Meter vier Titel, 
Ruth Mayer (M50) wird über 200 Meter 
Vierte. Im Crosslauf auf dem heimischen 
Kurs im Hindenburgpark holen Kolesa und 
Walter Gold, Stefanie Borris (W50) gewinnt 
Silber und das Männer-Team (M35) mit 
Heiko Middelhoff (Vierter der Einzelwertung), 
Thomas Mittag und Danilo Friedrich Bronze. 
Thomas Kerner (M45) kommt als Elfter ins 
Ziel. Im Freien sind die MTV-Senioren mit 
fünf Medaillen erfolgreich: Gerlinde Kolesa 
und Albert Walter mit jeweils Gold über 800 
und 1500 Meter, sowie Karsten Stammen 
mit Silber im Fünfkampf. Spitzenplatzierun-
gen gehen auf das Konto von Stefanie Borris 
(10 Kilometer und Halbmarathon) und Heiko 
Middelhoff (Berglauf). Albert Walter läuft 
neuen deutschen Seniorenrekord über 800 
Meter 

Bayerische Ebene 
Mit 20 Landestiteln quer durch alle Alters-
klassen und Disziplinen bestätigt der MTV 
Ingolstadt seine Ausbeute aus dem Vorjahr 
und festigt seine Stellung als einer der füh-
renden bayerischen Vereine.  

Die Titel bei den Frauen gehen an Mona 
Mayer (400 Meter Halle), Dorina Willett 

(Stabhochsprung Halle), die Landestitel bei 
den Männern holen Samuel Werdecker (400 
Meter Halle) und Manuel Marko (Hochsprung 
Halle). Erster bayerischer Titelträger in einem 
Mix-Wettbewerb wird ebenfalls der MTV In-
golstadt: Über 4 x 400 Meter (Halle) siegen 
Mona Mayer, Susanne Göbel, Samuel Wer-
decker und Fabian Schäffler. 

Bei bayerischen U23-Meisterschaften sind 
Samuel Werdecker (400 Meter) und die 3 x 
800 Meter-Staffel mit Sofie Nixdorf, Laura 
Böttcher und Mona Mayer erfolgreich. 

Die bayerischen Jugendtitel gewinnen 
Mona Mayer (200 Meter Halle U20), Su-
sanne Göbel (400 Meter Halle U20), Daniel 
Graßl (400 Meter Halle) und Georg Harpf 

(Kugelstoßen M14). Bei Staffelwettbewerben 
siegen Mona Mayer (4 x 200 Meter Halle 
U20, 4 x 400 Meter U20), Kathrin Göbel (4 
x 200 Meter Halle U20), Laura Böttcher (4 x 
200 Meter Halle U20, 4 x 400 Meter U20), 
Susanne Göbel (4 x 400 Meter U20, 3 x 800 
Meter U20) und Johanna Borris (3 x 800 Me-
ter U20) 

Die Titel bei den Senioren gehen an Ger-
linde Kolesa (Crosslauf, 800 Meter Halle, 
3000 Meter Halle), Albert Walter (Crosslauf, 
800 Meter Halle, 3000 Meter Halle) und 
Heiko Middelhoff (Halbmarathon M35), das 
Seniorenteam des MTV Ingolstadt siegt beim 
Crosslauf (M35) mit Heiko Middelhoff, Danilo 
Friedrich und Thomas Mittag. 
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Die Unterstützung dafür liefern wir.
Als regionaler Energieversorger haben wir ein Herz für unsere Heimat. 
Darum engagieren wir uns für alles, was den Ingolstädtern wichtig ist. 
Ob im Spitzen- oder Breitensport, auf dem Bolzplatz oder in der Saturn-
Arena. Mit unserem Engagement unterstützen wir vor allem die Nach-
wuchsarbeit der Vereine. Für eine Region voller Energie: SWI.



WM  =  Weltmeisterschaften 

EM   =  Europameisterschaften 

DLV  =  Deutsche Meisterschaften  

            (bis Platz 12) 

SLV  =  Süddeutsche Meisterschaften  

            (bis Platz 6) 

BLV  =  Bayerische Meisterschaften  

            (bis Platz 3)
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Bayer, Maximilian 

 

 

 

 

Marko, Manuel 

 

 

 

 

Saur, Mario 

 

Werdecker, Samuel 

 

 

 

 

Stier, Martin 

 

 

Glockshuber, Bastian 

 

Weigl, Sebastian 

 

Willett, Dorina 

 

 

Mayer, Mona 

 

 

Schäffler, Fabian 

 

 

 

Göbel, Susanne 

 

Middelhoff, Heiko 

 

Madalinski, Tim 

 

Friedrich, Danilo 

 

Fischer, Maximilian 

European Games (Team) 

DLV 110 m Hürden  

DLV 60 m Hürden (Halle) 

BLV 4 x 100 m 

 

DLV Hoch  

DLV Hoch (Halle) 

BLV Hoch (Halle) 

BLV Hoch 

 

DLV Zehnkampf 

 

DLV 400 m 

BLV 400 m (Halle) 

BLV 4 x 400 m Mixed Halle 

BLV 4 x 100 m 

 

DLV Halbmarathon Mannsch. 

BLV 3000 m Hindernis 

 

DLV Halbmarathon Mannsch. 

 

DLV Halbmarathon Mannsch. 

 

BLV Stabhoch (Halle) 

BLV Stabhoch  

 

BLV 400 m (Halle)  

BLV 4 x 400 m Mixed Halle 

 

BLV 400 m Hürden  

BLV 4 x 400 m Mixed Halle 

BLV 4 x 100 m 

 

BLV 4 x 400 m Mixed Halle  

 

BLV Halbmarathon Mannsch. 

 

BLV Halbmarathon Mannsch. 

 

BLV Halbmarathon Mannsch. 

 

BLV 4 x 100 m

3. Platz 

3. Platz 

5. Platz 

3. Platz 

 

4. Platz 

8. Platz 

1. Platz 

2. Platz 

 

5. Platz 

 

12. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

3. Platz 

 

10. Platz 

3. Platz 

 

10. Platz 

 

10. Platz 

 

1. Platz 

2. Platz 

 

1. Platz 

1. Platz 

 

2. Platz 

1. Platz 

3. Platz 

 

1. Platz 

 

2. Platz 

 

2. Platz 

 

2. Platz 

 

3. Platz

AKTIVENKLASSE (MÄNNER UND FRAUEN) 

Die Erfolge sind in folgenden Tabellen gegliedert nach Männer/Frauen, Junioren U23; Jugend U20-U16  
und Senioren aufgelistet. 



Mehr als ein Verein

Leichtathletik
2

Werdecker, Samuel 

 

Böttcher, Laura 

 

Mayer, Mona 

 

Nixdorf, Sofie

BLV 400 m 

 

BLV 3 x 800 m 

 

BLV 3 x 800 m  

 

BLV 3 x 800 m

1. Platz 

 

1. Platz 

 

1. Platz 

 

1. Platz

JUNIOREN U23

Mayer, Mona 

 

 

 

 

 

 

Borris, Johanna  

 

 

 

 

Göbel, Susanne 

 

 

 

 

 

 

Böttcher Laura 

 

 

 

Harpf, Georg 

 

 

 

Graßl, Daniel 

 

Burghardt, Lina Marie 

 

Windpassinger, Leon 

 

Hedrich, Marie 

 

Fischer , Maximilian 

 

Göbel, Kathrin 

 

Kaufmann, Theresa 

 

Falkenberg, Klara 

 

Herle, Clelia

EM 400 m U20 

DLV 400 m Halle U20 

DLV 4 x 400 m U20 

BLV 200 m Halle U20 

BLV 4 x 200 m Halle U20 

BLV 4 x 400 m U20 

 

DLV 2000 m Hindernis U20 

BLV 3000 m Halle U20 

BLV 3000 m U20 

BLV 3 x 800 m U20 

 

DLV 400 m Hürden U18  

DLV 4 x 400 m U20 

BLV 400 m Halle U20 

BLV 400 M Hürden U18 

BLV 4 x 400 m U20 

BLV 3 x 800 m U20 

 

DLV 4 x 400 m U20 

BLV 4 x 200 m Halle U20 

BLV 4 x 400 m U20 

 

SLV Kugel M14 

SLV Diskus M14 

BLV Kugel M14 

 

BLV 400 m Halle U18 

 

BLV Hoch W14 

 

BLV Hoch Halle U16 

 

BLV 800 m U20 

 

BLV 100 m U20 

 

BLV 4 x 200 m Halle U20 

 

BLV 3 x 800 m U18 

 

BLV 3 x 800 m U18 

 

BLV 3 x 800 m U18

Halbfinale 

1. Platz 

2. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

 

8. Platz 

2. Platz 

2. Platz 

1. Platz 

 

10. Platz 

2. Platz 

1. Platz 

3. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

 

2. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

 

3. Platz 

3. Platz 

1. Platz 

 

1. Platz 

 

2. Platz 

 

2. Platz 

 

3. Platz 

 

3. Platz 

 

1. Platz 

 

3. Platz 

 

3. Platz 

 

3. Platz

JUGEND U20 BIS U16
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Walter, Albert 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kolesa, Gerlinde 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stammen, Karsten 

 

 

Borris, Stefanie 

 

 

 

 

Middelhoff Heiko 

 

 

 

 

 

 

 

Mayer, Ruth 

 

 

 

Kerner, Thomas 

 

Friedrich, Danilo 

 

 

 

Mittag, Thomas 

WM 800 m Halle M75 

WM 1500 m Halle M75 

WM Cross M75 

WM Cross Team 

EM Cross M75 

EM 800 m M75 

EM 1500 m M75 

DLV 800 m M80 

DLV 1500 m M80 

DLV Cross M80 

BLV 800 m M80 

BLV 1500 m M80 

BLV Cross M80 

 

WM Cross Team 

WM 800 m Halle W60 

WM 15000 m Halle W60 

WM Cross W60 

EM 800 m W65 

EM 1500 m W65 

EM Cross W65 

EM Cross Team  

DLV 800 M W65 

DLV 1500 m W65 

DLV Cross W65 

BLV 800 m W65 

BLV 1500 m W65 

BLV Cross W65 

 

WM Fünfkampf Halle M35 

DLV Fünfkampf M35 

 

DLV Cross W50 

DLV 10 Km W50 

DLV Halbmarathon W50 

BLV Cross W50 

 

DLV Cross M35 

DLV Berglauf M35 

DLV Cross Mannsch. 

BLV Halbmarathon M35 

BLV Cross M35 

BLV Cross Mannsch. 

BLV Halbmarathon Mannsch. 

 

DLV 200 m Halle 

BLV 200 m W50 

BLV 400 m W50 

 

DLV Cross M45 

 

DLV Cross Mannsch. 

BLV Cross Mannsch. 

BLV Halbmarathon Mannsch. 

 

DLV Cross Mannsch. 

1. Platz 

2. Platz 

2. Platz 

2. Platz 

6. Platz 

8. Platz 

9. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

 

1. Platz 

6. Platz 

7. Platz 

9. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

4. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

 

4. Platz 

2. Platz 

 

2. Platz 

4. Platz 

5. Platz 

2. Platz 

 

4. Platz 

4. Platz 

3. Platz 

1. Platz 

2. Platz 

1. Platz 

2. Platz 

 

4. Platz 

1. Platz 

1. Platz 

 

11. Platz 

 

3. Platz 

1. Platz 

2. Platz 

 

3. Platz 

SENIOREN
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Draxler, Manfred 

 

Madalinski, Tim 

BLV Cross Mannsch. 

 

BLV Marathon M55 

 

BLV Halbmarathon Mannsch. 

1. Platz 

 

2. Platz 

 

2. Platz 

SENIOREN

Regionale Erfolge 
Bei den südbayerischen Hallenmeisterschaf-

ten und den oberbayerischen Bezirksmeis-

terschaften im Stadion und auf der Cross-

strecke sind MTV-Sportlerinnen und -Sportler 

Stammgäste auf dem Siegerpodest.  

Südbayerische Hallen-Meistertitel gehen an 

Dorina Willett (Stabhochsprung Frauen), Aa-

ron Willett (60 Meter Hürden Männer), Ma-

nuel Marko (Hochsprung Männer), Mona 

Mayer (60 Meter U20), Susanne Göbel (400 

Meter U20), Leon Windpassinger (Hoch-

sprung M15) und Lina Marie Burghardt 

(Hochsprung W14). 

Die Bezirkstitel auf oberbayerischer 

Ebene holen: Mona Mayer (100 Meter 

Frauen), Georg Harpf (Kugelstoßen M14), 

Felix Adam (800 m M12), Gerlinde Kolesa 

(Cross W65), Thomas Mittag (Cross M35) 

und Albert Walter (Cross M80). 

Zweite Plätze bei süd- und oberbayeri-

schen Titelkämpfen erringen Samuel Wer-

decker (200 Meter Männer Halle), Kathrin 

Göbel (Diskus Frauen), Laura Böttcher (400 

Meter Halle U20), Georg Harpf (Kugelstoßen 

Halle M14), Lina Marie Burghardt (Hoch 

W13), Denis Mietzsch (Cross M45) und die 

4 x 200 Meter-Staffel U16 mit Leonhard 

Kraus, Felix King, Daniel Kerner und Leon 

Windpassinger. 

Bronzemedaillen gehen auf das Konto 

von: Heiko Middelhoff (Cross Langstrecke 

Männer), Marie Hedrich (400 Meter Halle 

U20), Carolin Fischer (400 Meter Halle U18), 

Leon Windpassinger (300 Meter Hürden 

M15), Georg Harpf (Diskus M14), Nele Hol-

lasch (Cross W13) und Iris Bischoff (Cross 

W55). 

Bei Laufwettbewerben im Raum Ingol-

stadt heimst die MTV-Läufergruppe zahlrei-

che Erfolge ein. Beim Ingolstädter Halbma-

rathon landen Sebastian Weigl und 

Sebastian Muck auf den Plätzen 7 und 10. 

Johanna Borris gewinnt vor Rebecca Goll-

witzer die Jugendwertung, das Männerteam 

landet auf Platz 2 der Mannschaftswertung. 

Beim Sport-IN-Laufcup, der größten Laufse-

rie in der Region stellt der MTV Ingolstadt 

fünf Einzelseiger in der Jahreswertung: Iris 

Bischoff (W55), Stefanie Borris (W50), Re-

becca Gollwitzer (U20), Christian Kerner 

(M45) und Felix Adam (U14) 

Zur Wahl „Ingolstädter Sportler(in) des 

Jahres der IZ“ sind zahlreiche Mitglieder der 

MTV-Leichtathletik-Abteilung nominiert: Ma-

ximilian Bayer, Manuel Marko, Gerlinde Ko-

lesa, und Mona Mayer als Einzelsportler so-

wie als Mannschaft die U20-Staffeln der 

weiblichen Jugend. Trotz Konkurrenz auch 

aus dem Profibereich ist der MTV Ingolstadt 

dank seiner Leichtathleten der Verein mit 

den meisten Nominierungen. Die U20-Leicht-

athletinnen werden sogar zu Ingolstadts „Ju-

gendmannschaft des Jahres“ gewählt. 

 

3. Ausblick 
 

Das erfolgreiche Jahr 2019 der Leichtathle-

tik-Abteilung schließt sich sportlich und or-

ganisatorisch nahtlos an die Vorjahre an.  

In der Abteilungsführung ergeben sich für 

2020 einige Einschnitte. Miriam Kleinhans 

übernimmt die Abteilungsführung von Martin 

Weinberger, der zusammen mit Karl Eberle 

als Stellvertreter agieren wird.  

Reinhard Köchl, der als Vizepräsident 

zum BLV gewechselt ist, zieht sich als Trainer 

und Funktionär aus der Abteilungsführung 

zurück, ebenso seine Ehefrau Barabra Köchl. 

Ruth Mayer, die beim BLV eine hauptamtli-

che Trainerstelle in München übernimmt, be-

endet nach drei Jahren ihre Tätigkeit beim 

MTV Ingolstadt. Die von ihr betreuten Mona 

Mayer, Samuel Werdecker, der sein Studium 

in Ingolstadt beendet, und Fabian Schäffler 

wechseln zur LG Telis Finanz Regensburg, 

die 2023 mit einer neuen Leichtathletik-Halle 

aufwarten kann. Dorina Willett geht nach ih-

rem Master-Abschluss mit Ehemann Aaron 

berufsbedingt nach Baden-Württemberg zu-

rück. Maximilian Bayer beendet nach drei 

erfolgreichen Jahren im MTV-Trikot seine 

Leistungssportkarriere. 

Als Neuzugang im Trainerbereich über-

nimmt Franziska Halbritter, selbst erfolgrei-

che Siebenkämpferin beim MTV Ingolstadt 

und beim TSV Schleißheim, die Jugend U14. 

Die Jugendlichen U16 werden in die Grup-

pen von Karl Eberle, Uwe Zill, Tim Madalinski 

und Vincent Igl integriert. Die Zusammenar-

beit mit dem Nachwuchs der DJK Ingolstadt 

im Laufbereich soll durch Trainerin Birgit Nix-

dorf weiter intensiviert werden, was auch 

Startgemeinschaften in den Jugendklassen 

einschließen wird. 

Zwei hochkarätige Neuzugänge in der 

Laufgruppe von Roland Balzer stehen bisher 

fest: Laufcup-Gesamtsieger Johannes Stahr 

(Life-Park Max Ingolstadt) und der 18 Jahre 

alte Justus Kaufmann (LAZ Puma Rhein-

Sieg), Zweitbester seines Jahrgangs bei den 

deutschen Hallen- und den deutschen Cross-

meisterschaften. Dazu kommt mit Sprinter 

Tim Wermuth (TG Kitzingen) ein Finalist über 

100 Meter von den bayerischen Jugendmeis-

terschaften. Sehr positiv ist die Verdoppelung 

der Anzahl der Nachwuchskaderathleten zu 

sehen. Susanne Göbel, Daniel Kerner, 

Georg Harpf, Lina Marie Burghardt und Felix 

Adam werden auf bayerischer Verbands-

ebene besonders gefördert, dazu schaffen 

Nele Hollasch und Julian Burghardt den 

Sprung in den Förderkader. 

Im Jubiläumsjahr 2020 - die Leichtathle-

tik-Abteilung des MTV Ingolstadt wird 100 

Jahre alt - sind diverse Veranstaltungen ge-

plant. Am 19. und 20. Juni ist ein Doppel-

Event vorgesehen: Am Freitag das MTV 

Meet-IN mit einem hochklassigen Stabhoch-

sprung-Wettkampf, am Samstag die bayeri-

schen Meisterschaften im Blockwettkampf 

(Jugend U16). Anschließend soll mit allen 

Freunden und Gönnern der Leichtathletik ge-

feiert werden.
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Abendsportfest Burgau – Albert Walter und Gerlinde Kolesa 

Johanna Borris Mona Mayer
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MTV-Team beim Halbmarathon in Amberg

Max Bayer
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„Unter den strengen Augen des 
Prüfers…“  
so heißt es in vielen wettkampf- und leistungs-
orientierten Kampfsportartikeln - nicht jedoch 
in diesem Artikel! Mitte Juli war es wieder so-
weit und der MTV Ingolstadt durfte Hilmar 
Fuchs aus Florida zu einem Gasttraining be-
grüßen. Hilmar hat mit dem Studium asiati-
scher Kampfkünste bereits im Jahr 1965 in 
Deutschland begonnen und ist heute Träger 
des 8. DAN im Karate sowie erfolgreicher 
Trainer in den USA. Mit seiner offenen und 
freundlichen Art hat jeder Teilnehmer das Ge-
fühl nicht einem belastenden Leistungs- und 
Erfolgsdruck ausgesetzt zu sein, sondern Teil 
einer interessierten Gruppe zu sein, die stets 
nach der Perfektionierung der Techniken 
strebt unter Berücksichtigung der individuellen 
Fähigkeiten eines jeden Einzelnen. 

Am 11. und 18 Juli 2019 konnten die Ver-
einsmitglieder des MTV Ingolstadt an einem 
außerordentlich lehrreichen und intensiven 
Bokken-Training teilnehmen, das Hilmar 
Fuchs angeboten hat. Ein Bokken ist ein ja-
panisches Holzschwert, das es ermöglicht 
ein sehr effizientes Kampfkunst-Training mit 
Übungspartnern durchzuführen. Das Training 
beginnt mit mehreren Einzelübungen im 
Stand, da das korrekte und flüssige Bewegen 
sowie Handhaben des Holzschwertes Grund-
voraussetzung für ein effektives Training mit 
Übungspartnern ist. Insbesondere die vielen 
Feinheiten angefangen von der Schnittbewe-
gung bis hin zum richtigen geistigen Fokus, 
vermittelt uns Hilmar mit seiner ruhigen Art 
in vielen anschaulichen Demonstrationen. 

Nachdem die Grundtechniken vermittelt 
wurden und das Aufwärmtraining abge-
schlossen ist, beginnen die Partner-Übun-
gen. Hier ist es sehr entscheidend stets 
wachsam und kontrolliert zu agieren, da die 
kleinste Unaufmerksamkeit schnell zu Ver-
letzungen führen kann. Jeder in der Gruppe 
ist hochkonzentriert und motiviert die Tech-
niken so exakt und effizient wie möglich 
durchzuführen. Nachdem mehrere Techniken 
mit Partner trainiert wurden, führte Hilmar in 
die Partner-Kata „Itsutsu no Tachi“ ein. Diese 
Kata – ein festgelegter Ablauf von Techniken 
– wird mit Holzschwertern und zwischen zwei 
Übungspartnern trainiert. Beide Übenden 
sind dabei sowohl körperlich als auch geistig 
stark gefordert. Trotz der vorgegebenen 
Techniken muss jeder Partner auf die Aktion 
bzw. Reaktion des anderen achten und auf 
die Kraft-Intensität sowie Abstand und Tech-

nik des Partners reagieren. Dies erfordert 
ein sehr hohes Maß an Körperbeherrschung 
und Aufmerksamkeit. 

Nach intensivem Training der Techniken 
mit verschiedenen Partnern sind die Trai-
ningseinheiten wieder wie im Flug vergangen. 
Hilmar hat es auch diesmal wieder geschafft 
mit seiner freundlichen und gleichzeitig äu-
ßerst professionellen Art uns die Elemente 
der asiatischen Kampfkünste näher zu brin-

gen. Wir bedanken uns bei Siegfried Hübner 
für die Organisation des Trainings und bei 
Hilmar Fuchs für die Durchführung der Trai-
ningseinheiten. Für die Rückkehr in die USA 
wünschen wir Hilmar eine gute Reise und 
freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen! 

Daniel Bartolic

Bokken Training mit Hilmar Fuchs 

MTV-Kobudoka Richard Grad (links) beim Angriff mit dem Holzschwert

Die MTV-Gruppe mit Meister Hilmar Fuchs (3. von links)



Dies war eine Fortbildungsreise der 
ganz besonderen Art! 

 

Siegfried Hübner und Herbert Keller waren 

vom 15. Oktober ab zwei Wochen bei unse-

rem Freund und Trainer Hilmar Fuchs in Flo-

rida zu Gast um dort in den Kampfkünsten 

Karate, Kobudo und Tai Chi weitere tiefe Ein-

blicke zu bekommen.  

Dort durften wir den hochrangigen Budo-

Experten bei seiner täglichen Arbeit mit ver-

schiedenen Zielgruppen begleiten und mit-

trainieren. 

Denn wie sieht es aus, wenn unser Körper 

nicht mehr so fit und agil ist? Kann man in 

hohem Alter noch aktiv sein? Definitiv ja! 

Denn Hilmar Fuchs versteht es auch Men-

schen in hohem Alter mit gewissen körperli-

chen sowie auch geistigen Schwächen wie 

Parkinson oder Demenz zu motivieren. Wir 

konnten sehr viele Anregungen mit nach 

Deutschland nehmen um auch bei uns älte-

ren Menschen gute Ausblicke auf ihre Zu-

kunft geben zu können, sich zu bewegen 

ohne sich zu überfordern! Hilmar Fuchs ver-

steht es auf jede einzelne Gruppe mit ihren 

besonderen Eigenheiten einzugehen und sie 

zu fordern. Manche sind erst kurz dabei, wie-

der andere schon 15 Jahre und mehr. Dank 

seiner Ruhe, Gelassenheit und Weitsicht hat 

er für jeden etwas dabei. Auch die Freizeit 

kam bei uns nicht zu kurz, obwohl in diesen 

zwei Wochen fast täglich mehrere Stunden 

in verschiedenen Standorten Karate, Kobudo 

und Tai Chi trainiert wurde. 

Insgesamt war es ein hervorragender 

Fortbildungslehrgang mit weit unter die Was-

seroberfläche reichenden Einblicken. 

Allerherzlichsten Dank an Hilmar Fuchs 

der diese Reise ermöglicht hat und an Sieg-

fried Hübner der diesen Floridatrip hervor-

ragend und bestens organisiert und vorbe-

reitet hat! 

Herbert Keller

Tai Chi Fortbildung in Florida 

Die Kindergruppe, die von Trainer 
Claus Krause engagiert geführt 
wird, war in den letzten Jahren 
durch etliche Abgänge bedingt, 
durch Schulwechsel, Umzug der  
Eltern etc. merklich geschrumpft.  
 

Dennoch ließ sich Claus dadurch nicht ent-

mutigen, hatte er doch an manchen Tagen 

nur ein oder zwei Kinder im Training. Aber 

die Ausdauer hat sich gelohnt, denn seit dem 

Wechsel des Trainingsortes in die MTV-Be-

zirkssportanlage Mitte nach der Sommer-

pause haben wir schon wieder acht Neuzu-

gänge zu vermerken.  

Hoffen wir, dass sich hieraus wieder eine 

stabile Kindergruppe entwickelt! 

Siegfried Hübner
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Tai Chi Training in idyllischer Umgebung (von links: Herbert Keller, Hilmar Fuchs, Siegfried Hübner)

Kindertraining im Aufschwung 



Nach einer „durchwachsenen Saison“ kehrt wieder 
Ruhe in das Landesliga-Team ein. Oder wie es Norbert 
Hartmann, Leiter der neugeschaffenen Leistungs -
abteilung Handball und bisheriger Interimstrainer,  
ausdrückte: „Ich bin stolz auf dieses Team.“  
 

Zu Weihnachten sah es ganz böse aus. Nach den Abgängen in der 

laufenden Saison hat sich die Mannschaft selbst belohnt und steht 

mit dem 6. Tabellenplatz für den turbulenten Saisonverlauf super 

da. Ich übergebe jetzt Ralf Henschker eine Mannschaft, die sehr 

wahrscheinlich zusammen bleiben wird und die kampfstark ist, wie 

wir heute (im letzten Heimspiel, ein 29:28 Heimsieg gegen den ewi-

gen Rivalen Mainburg) gesehen haben.“  

Wer ist aber der neue Trainer: 
Ralf Henschker 
MTV-Urgestein Ralf Henschker übernimmt das Herren-Landesliga-

team der Lilaweißen. 

• Der 55-jährige begann 1976 beim MTV 1881 Ingolstadt mit dem 

Handballsport, durchlief alle Jugendmannschaften im Verein, bevor 

er selbst jahrelang als Spieler und Spielertrainer in der I-Herren-

mannschaft fungierte. 

• Des Weiteren trainierte Henschker noch diverse Jugendmann-

schaften, Damen- und Herrenmannschaften beim MTV und bei 

anderen Vereinen in der Region. 

• In der Saison 2014/2015 übernahm Henschker die II. Herrenmann-

schaft der Lilaweißen, mit denen er gleich im ersten Jahr in die 

Bezirksliga aufstieg. 

• 2015 bis 2018 war Henschker für den Aufbau der Damenmann-

schaft beim MTV 1881 Ingolstadt verantwortlich. 

• 2017 schaffte er mit den Damen den Aufstieg in die Bezirksliga, wo im 

ersten Jahr gleich ein hervorragender 7. Tabellenplatz erreicht wurde. 

• In der Saison 2018/2019 legte Henschker ein Sabbatjahr ein, ehe 

er zur kommenden Saison das Herren-Landesligateam der Lila-

weißen übernimmt. 

Aktuelle Situation: Nachdem der Saisonanfang hauptsächlich von 

Krankheiten und Verletzungen geprägt war (es musste sogar ein Spiel 

gegen Lauf/Heroldsberg verlegt werden, da nur drei gesunde Spieler 

einsatzbereit waren) hat sich die Mannschaft wieder gefangen. Aktuell 

belegt das Team den zehnten Tabellenplatz mit 8:12 Punkten und es 

ist noch Luft nach oben. Das Saisonziel, ein Platz im gesicherten Mit-

telfeld der sehr ausgeglichenen Landesliga Nord, scheint erreichbar.  
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Grandioser Erfolg in der männlichen D-Jugend 
Aufstieg und 2 x Meister 2018/2019 

1. Mannschaft 

Am Anfang der Saison galt es zunächst für das Trainer-
duo Dino Sabljakovic und Alex Kieslich, eine lautstarke, 
lustige und anspruchsvolle Jungenbande, die mit etlichen 
Gastspielern vom Nachbarverein aus Gaimersheim  
gemischt war, in den Griff zu bekommen. Das haben 
die beiden geschafft – und wie! Die Jungs wuchsen 
spielerisch, mit viel Spaß und genauso viel Ehrgeiz  
zu einem echten Handballteam zusammen. 
 

Eine ungewöhnlich erfolgreiche Saison liegt nun für die m D hinter uns. 

Die nahezu konkurrenzlose Vorrunde wurde mit dem ersten Meistertitel 

und dem Aufstieg während der Saison gekrönt. Und das auch noch 

mit einer phänomenalen Tordifferenz von +134 Toren in nur 6 Spielen! 

In der Rückrunde konnten die Jungs gegen deutlich stärkere Geg-

ner antreten und sich beweisen. In einem packenden Endspiel haben 

sie sich letztendlich auch die höherklassige Meisterschaft gesichert. 

Mit einer tollen Meisterschaftsfeier im Högnerhäusl hat sich dieses 

Team verabschiedet, da es sich in dieser Konstellation aufgelöst hat. 

Unser Dank für diese geniale Saison gilt den Trainern Dino und 

Alex, den Eltern für den „Support“ und natürlich diesen klasse Jungs! 

Unserer neugebildeten männlichen D-Jugend um unsere drei starken 

Spieler aus der vergangenen Spielzeit wünschen wir genauso viel 

Spaß und Begeisterung am Spiel. Wir freuen uns auf eine tolle 

Saison mit euch allen! 
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Erfolgreicher Start mit einer gemischten E-Jugend 
Mit unserer neu formierten,  
gemischten E-Jugend haben wir 
eine durchwachsene, aus Sicht  
des MTV Ingolstadt aber durchweg 
positive Saison 2018/2019 gespielt. 
 

Viele der Kinder haben nicht schon bei den 

Minis begonnen das Handballspielen zu er-

lernen und wir mussten die Entscheidung 

treffen ob wir eine Mini-Mannschaft melden, 

was bedeutet hätte das einige Kinder nicht 

spielen können. Oder dass wir mit einer et-

was zu jungen E-Jugend in die Wettkampf-

Tage starten. 

So gab es einige Spiele die liefen Spitze, 

andere waren auch aufgrund des Altersun-

terschieds wirklich schwer für die Kinder. 

Nichtsdestotrotz haben sie jede Heraus-

forderung angenommen, sind als Mannschaft 

zusammengewachsen und haben den Spaß 

am Sport immer behalten 

Im Laufe der Saison hat sich das Training 

und auch die Lektionen aus den Spieltagen 

bezahlt gemacht und wir konnten einen tollen 

Spieltag bei uns zu Hause im MTV erleben, 

wo die Kinder auch den Eltern zeigen konn-

ten was sie gelernt haben. 

Ein großer Dank gilt den engagierten El-

tern, die uns immer begleitet und auch un-

sere Entscheidungen immer mitgetragen ha-

ben. 

Wir freuen uns auf die nächste Saison mit 

dieser Mannschaft, die bei jedem Spiel zeigt, 

dass sie Spaß am Handballspielen hat und 

nun auch vom Alter richtig aufgestellt ist, so-

dass wir uns sicher auch auf eine erfolgrei-

che Saison einstellen können. 

Die Abteilung wünscht auf diesem Wege 

allen Freunden, Sponsoren und Mitgliedern 

ein friedliches Weihnachtsfest und ein gutes, 

gesundes Neues Jahr 2020! 

Sambergerstr. 34 · 85053 Ingolstadt

Tel.: 0841.66444 · Mail: info@duo-optik.de · Web: www.duo-optik.de

Brillen · Sonnenbrillen · Kontaktlinsen
Kontaktlinsenpflegemittel · Lupen

Amtlich anerkannte Sehteststelle · Hausbesuche · Parkplätze direkt vor dem Geschäft

Für alle Mitglieder des MTV Ingolstadt geben wir 10% Rabatt
auf unser gesamtes Programm.

Inh. Christian Schäfer

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

… für Ihre Augen

 L



Die ersten Spieltage der neuen Saison 2019/20 

sind gerade absolviert worden und unsere bei-

den Mannschaften könnten fast keine unter-

schiedlicheres Bild abgeben. Zum einen unsere 

erste Mannschaft, welche sich zuletzt in der Be-

zirksliga etablieren konnte. Zwei Siege und ein 

Unentschieden zum Saisonauftakt sprechen 

eine deutliche Sprache, dass wir uns mittlerweile 

vor keiner Mannschaft mehr verstecken müssen 

und uns im Laufe der Saison eventuell neue 

Ziele stecken können. Siege gegen Gauting 

und Waldkraiburg, sowie das starke Remis ge-

gen den Aufstiegsaspiranten aus Neuburg zei-

gen, dass mit uns zu rechnen ist und wir mit 

Sarah Hausmann und Patrik Maruntis zwei 

starke Nachwuchsspieler in den Reihen haben, 

mit denen wir optimistisch in die Zukunft 

schauen können.  

Die zweite Mannschaft, wie immer mit Aufstiegs -

ambitionen in die Saison gestartet, musste zum 

Saisonbeginn herbe Dämpfer einstecken. Nach 

einem ordentlichen Remis zum Auftakt gegen 

Eichstätt, folgten zwei bittere Niederlagen gegen 

Beilngries und Weichering. Es fehlt an Konstanz 

in der Mannschaft und an der Fähigkeit, die 

Leistung am Brett zu erbringen. So kann getrost, 

nicht nur von einer Ergebniskrise gesprochen 

werden und wir können uns wohl nach dem 

dritten Spieltag schon von unserem Saisonziel 

verabschieden.

Zwei Unterschiedliche Welten Teil Zwei
Wie auch bei den Erwachsenen,  
teilen sich auch unsere Nach-
wuchsmannschaften in Licht  
und Schatten.  
 

Auf der einen Seite unsere U12-Mannschaft, 

die so eben Zweiter in der U12-Kreisliga ge-

worden ist. Eine starke Saison, nicht nur auf 

Grund unseres Aushängespielers Leo Na-

varro Jahnke. Alle Spieler haben einen deut-

lichen Sprung nach vorne gemacht und zu 

diesem hervorragenden Erfolg beigetragen. 

Zehn Siege und nur eine Niederlage gegen 

den neuen Meister aus Abensberg/Mainburg 

haben wieder einmal gezeigt, dass wir in der 

Nachwuchsarbeit glänzend aufgestellt sind 

und zu den Besten in der Region gehören. 

Alle unsere Spieler haben über 50 Prozent 

ihrer möglichen Punkte geholt, ein so gutes 

Mannschaftsergebnis hatten wir schon lange 

nicht mehr. Leider ist eine sehr kurze, aber 

dafür sehr intensive U12-Ligasaison schon 

wieder zu Ende. 

Den Schattenpart muss folglich unsere 

U16 Mannschaft übernehmen. Nach vier ab-

solvierten Spieltagen liegt die Mannschaft in 

der U16-Kreisliga auf dem geteilten letzten 

Platz. Das 0-4 gegen die zweite Mannschaft 

aus Moosburg am vergangenen Spieltag der 

bisherige Tiefpunkt einer total verkorksten 

Saison. Das Motto kann im neuen Kalender-

jahr nur lauten: „Mund abwischen, neu fo-

kussieren und die Saison noch zu einem gu-

ten Abschluss bringen.“ 

Schachinteressierte und -neugierige sind 

jederzeit willkommen und gern gesehen. Das 

Erwachsenentraining findet immer freitags 

um 20 Uhr im Nebenzimmer der MTV-Ver-

einsgaststätte statt. Das Jugendtraining be-

ginnt am selben Tag um 18.30 Uhr ebenfalls 

im Nebenzimmer. Das Kindertraining findet 

zu Schulzeiten immer samstags zwischen 

10 und 12 Uhr im MTV-Tennisheim an der 

Fohlenweide statt.
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Zwei Unterschiedliche Welten
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Die Sommerpause überbrücken 
Schachspieler gerne mit diversen 
Turnieren bzw. ganzen Turnierserien. 
Auch im Sommer und Herbst 2019 
waren die MTV Spieler wieder fleißig 
unterwegs.  
 
Zum zweiten Mal im Jahr 2019 trafen sich die 

Nachwuchsspieler aus dem Schachkreis In-

golstadt-Freising in Rohrbach um die Jugend-

meister in den Altersklassen U10 bis U18 zu 

ermitteln. 62 Kinder aus den umliegenden Ver-

einen kämpften im Schnellschachformat auch 

um die direkte Qualifikation für die oberbaye-

rischen Jugendeinzelmeisterschaften im kom-

menden Jahr. Unter ihnen auch vier MTV-

Nachwuchsspieler. Michael Euringer trat in der 

U12 an und wurde in einem starken Teilneh-

merfeld am Ende hervorragender Siebter mit 

einer Bilanz von 4/7. 

Lucas Schmidt und Kilian Hilpoltsteiner muss-

ten zum ersten Mal in der U14 mitspielen, eine 

Umstellung die beide noch vor einige Pro-

bleme stellte. Beiden unterliefen einige Flüch-

tigkeitsfehler, Kilian setzte einen seiner Gegner 

in total gewonnener Stellung Patt und Lucas 

konnte zweimal seinen Materialvorsprung nicht 

in einen Sieg umwandeln. So reichte es für 

Kilian noch mit einem starken Finish zu Platz 

fünf, Lucas musste sich mit Rang 13 zufrieden 

geben. 

In der U18 wollte Lukas Weber seinen Titel er-

folgreich verteidigen. In einer traditionell sehr 

dünnen und eher leistungsschwachen Alters-

klasse begann Lukas in den ersten Runden 

stark, um allerdings nach der Mittagspause 

durch mehrere Ungenauigkeiten in der Eröff-

nung sein Unterfangen zu gefährden. Ein Frei-

lospunkt in der letzten Runde, sicherte ihm 

den Titel in der U18 und die direkte Qualifika-

tion für die oberbayerische Jugendeinzelmeis-

terschaft Anfang nächsten Jahres. Herzlichen 

Glückwunsch! 

In der Woche der Allerheiligenferien findet tra-

ditionell das für unsere Spieler mittlerweile 

wichtige Turnier der Offenen Internationalen 

Bayerischen Meisterschaft in Bad Wiessee 

statt. Auch dieses Jahr haben sich fünf MTVler 

auf den Weg an den Tegernsee gemacht, um 

sich dort über neun Runden mit Schachspie-

lern aus der ganzen Welt zu messen. Das tra-

ditionell hochkarätig besetzte Turnier geht über 

eine volle Woche und lockt internationale Meis-

ter und Großmeister mit attraktiven Preisgel-

dern. Patrik Maruntis ist eine seltene Ehre zu-

teil geworden, er durfte in der sechsten Runde 

gegen die amtierende Weltmeisterin antreten 

und konnte ihr sogar ein Remis abtrotzen. Ins-

gesamt war die Mannschaftsleistung unserer 

Spieler überragend. In der abschließenden 

Mannschaftswertung lag der MTV Ingolstadt 

auf dem 14. Platz vor Mannschaften aus der 

ersten und zweiten Bundesliga. Patrik Maruntis 

und Daniel Navarro Gevers belegten den ers-

ten und zweiten Platz in der Wertungsgruppe 

ELO<1900 und durften sich über Geldpreise 

freuen. In einem Teilnehmerfeld von über 500 

Spielern, landeten Patrik Maruntis (126.), Josef 

Freundorfer (129.) und Daniel Navarro Gevers 

(166.) in der oberen Hälfte des Tableau. Un-

sere beiden Nachwuchsspieler Leo (353.) und 

Eric (482.) Navarro Jahnke rundeten das he-

rausragende Ergebnis ab.

Turniere, Turniere, Turniere 

Vereinsmeisterschaft 2019/20 mit neuem Modus gestartet
Nach den etwas enttäuschenden 
Teilnehmerzahlen der letzten  
Auflagen, hatten wir bei der dies -
jährigen Abteilungsversammlung 
beschlossen, das Turnierformat  
zu ändern, um die Attraktivität der  
Vereinsmeisterschaft und die  
Teilnehmeranzahl zu erhöhen.  
 

Der Vereinsmeister 2020 wird in diesem Jahr 

in den Modi Schnellschach, Chess 960, Ansa-

geschach, Blindschach und dem klassischen 

Schach ermittelt. Jeder dieser Modi wird an ei-

nem Abend über mehrere Runden ausgetragen 

– bis auf das klassische Schach – und für sich 

ausgewertet und eine Tabelle erstellt. Der Vor-

teil an diesem Format liegt auf der Hand: Die 

Spieler können sich ihre favorisierten Modi aus-

suchen und auch pausieren, ohne dass da-

durch der Turnierkalender durcheinander gerät. 

Bis dato sind drei Spieltage absolviert: Schnell-

schach mit je 20 Minuten Bedenkzeit pro Partie 

und Spieler, Chess 960 mit 15 Minuten Be-

denkzeit pro Partie und Spieler, sowie Ansa-

geschach. Ein Modus der einen stärkeren und 

einen schwächeren Spieler zusammenführt, 

wobei die Züge von dem schwächeren Spieler 

ausgeführt werden, allerdings gibt der stärkere 

Spieler die Figur vor. Nach eben jenen drei ab-

solvierten Runden führt Sarah Hausmann die 

kombinierte Tabelle an, gefolgt von Markus 

Pohle und Markus Lechermann. Der neue Ver-

einsmeister soll Ende Mai 2020 feststehen.
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Zum Glück gab es gar keinen FRUST! 
 
Neun fast immer ausverkaufte Vorstellungen, da gibt es wirklich kei-

nen Frust. Wir Aktiven hatten wieder unseren Spaß und es war uns 

eine große Freude auf der Bühne zu stehen. Ganz besonders freut 

es uns, dass unser neues Mitglied Basti Paris sich so gut in die 

Gruppe eingelebt hat und er schon die Vertragsverlängerung für die 

kommende Saison „unterschrieben“ hat. Genießen Sie noch einmal 

die Bilder der letzten Vorstellung, vielleicht entlockt es Ihnen noch-

mals den einen oder anderen Schmunzler.  

Wir entspannen jetzt in unserer spielfreien Zeit, sind aber schon 

ganz neugierig auf das neue Jahr und vor allem für welches neue 

Stück sich unsere Gruppe entscheiden wird.  

Bis dahin  

Liebe, Lust und Schwiegermütter
Frust
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die neue Volleyballsaison 2019/2020 ist seit 

Oktober am Laufen und die ersten Spiele, 

sowohl daheim als auch auswärts wurden 

bisher verletzungsfrei bestritten. Tendenzen 

sind noch keine auszumachen, allerdings 

sind alle Volleyballteams höchst motiviert in 

die Saison gestartet. In allen Teams, sowohl 

Damen als auch Herren haben sich Junge 

und Erfahrene gemischt und bilden damit 

schlagkräftige Einheiten. Bei unserer Jugend 

U20m konnten wir auch Zugänge verbuchen 

und die älteren Jugendlichen weiterhin mo-

tivieren im Jugendbereich zu spielen. Sehr 

schön ist die Entwicklung bei den Kindern. 

Hier haben wir die bestehenden Volleygirls, 

die nach wie vor einen regen Zulauf an in-

teressierten Mädchen haben und das neue 

Team der Volleyboys die mit aktuell 8 männ-

lichen Kindern eine gute Gruppe aus volley-

ballinteressierten Buben bilden. 

Bei aller Begeisterung ist zu sagen, dass es 

uns an Trainern/innen fehlt. Für die Herren 

1 und Herren 3 konnte ich trotz intensiver 

Suche und etlichen Zeitungsannoncen, kei-

nen Trainer finden. Es ist offensichtlich 

schwierig in der heutigen Zeit, Menschen für 

ein Ehrenamt als Trainer zu begeistern und 

zu gewinnen. Somit sind die beiden Teams 

mit Spielertrainern gestartet und trotz dieser 

Doppelbelastung für den Spielertrainer, 

schlagen sie sich sehr gut in ihren jeweiligen 

Ligen. 

Ich bin aber zuversichtlich für die Zukunft 

und hoffe an dieser Stelle noch das eine oder 

andere Kaninchen aus dem Hut zaubern zu 

können. 

Für die noch lange Saison wünsche ich allen 

Teams viel Erfolg und verletzungsfreie 

Spiele. 

Euer Abteilungsleiter 

Robert

Liebe Sportler und Sportlerinnen, 
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Die erste Herrenmannschaft ist Kennern bekannt unter dem Namen 

Donau Holz Volleys und in der Saison 19/20 zurück in der Bayernliga 

Süd. Damit diese Anstrengungen sich auch langfristig auszahlen, 

hat sich Lennart Niemeyer als treibende Kraft dafür eingesetzt neue 

Spieler zu akquirieren. Neben erfahrenen Spielern, die sich nun für 

den MTV Ingolstadt engagieren sind auch weiterhin Leistungsträger 

aus den eigenen Jugenden mit im Team.

Mit der ersten Damenmannschaft spielen die Schanzer Volleys in 

der aktuellen Saison weiter in der Landesliga Süd West, haben sich 

jedoch neu formiert. Das Traineramt hat Markus Sailer übernommen, 

um aus einigen angestammten Ladys, neuen Gesichtern, erfahrenen 

Spielerinnen aus unteren Teams und motivierten Jugendspielern 

ein neue Mannschaft aufzubauen. Die sich in dieser Saison häufende 

Anzahl freudiger Ereignisse macht ihm diese Aufgabe sicher nicht 

leichter, aber unsere Volleyball-Welt etwas größer.

Die langfristige Vision einer stabilen Basis für die Donau Holz Volleys 

setzt Trainer Reimund Hunner in der aktuellen Spielzeit mit der Her-

ren 2 in die Praxis um. Das Team besteht aus einer Kombination 

sehr erfolgreicher, erfahrener Volleyballer und jungen, agilen Spielern, 

denen die Chance gegeben werden soll auf gutem Niveau zu trai-

nieren und zu spielen. Das Team spielt in der Bezirksliga und nimmt 

auch erfolgreich an den Pokalspielen teil.
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Die Herren 3 bildet für die Schanzer Volleys die Basis des Sports 
im Herrenbereich und bestreitet diese Saison in der Bezirksklasse 
mit sehr guten Leistungen. Sie bietet Herren jeden Alters die Mög-
lichkeit diesen Sport (wieder) für sich zu entdecken und ist daher 
als bunte Gruppe gestaltet. In Trainingsgemeinschaft mit der Herren 
2 gestaltet Coach Reimund Hunner auch hier die sportlichen Akti-
vitäten, ist aber selbst auch Unterstützung als Spieler.

Die Damen 2 spielt in der Saison 19/20 das erste Mal in ihrer Ge-
schichte in der Bezirksliga, womit ein lang gepflegtes Ziel von Mann-
schaft und Trainer erreicht wurde. Zur Vorbereitung begrüßte Coach 
Ralf Zikeli sowohl das langjährig stabile Kernteam als auch viele 
neue Mitglieder, die sich bereits vorbildlich ins Teamgefüge integriert 
haben und mit ihren Leistungen auf und neben dem Spielfeld nicht 
nur die Zuschauer mitreißen.

Die Damen 3 liefern auch in ihrer zweiten Saison eine gute Leistung. 
Ihr neuer Trainer Florian Markert hat das interimsweise übernommen 
und macht aus der Not eine Tugend. So liefert er den Spielerinnen 
mit seinem Training neuen Input und leistet für sie und dem Verein 
damit eine tolle Unterstützung. Das Team selbst nimmt auch immer 
wieder Einsteiger und Wiedereinsteiger im Erwachsenenalter auf, 
sodass für den Vereinssport hier sowohl technisch als auch mann-
schaftlich die Grundlagen gelegt werden.

In einer sehr umkämpften Saison 2018/19 konnte sich die Freizeit-
Mannschaft mit ihrem Übungsleiter Jonathan Grabowski in der A-
Klasse Oberbayern Nord halten. Gemeinsam starten sie in der 3. 
Saison in der höchsten Klasse und möchten auch dieses Jahr an 
die Erfolge der letzten Saison anknüpfen.
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Unsere männliche Jugend U20 wird von Reimund Hunner betreut 

der auch als Spieler/Trainer in den anderen Herrenmannschaften 

mitwirkt. Seinem Engagement ist es zu verdanken, dass die Schan-

zer Volleys in den letzten Jahren eine sehr erfolgreiche Jugend auf-

bauen konnte und viele der jungen Spieler bereits frühzeitig im Er-

wachsenenbereich Erfahrungen sammeln können. In der Saison 

19/20 spielt das Team in der OBB Liga U20m mit guten Ergebnis-

sen.

Die weibliche Jugend U14 wird von Jessica Hoffmann betreut, die 

selbst aktiv in der Damen 3 spielt. Sie hat in ihren jungen Jahren 

bereits viel Erfahrung als Trainerin und kann mit viel Verständnis 

und Hintergrundwissen auf die Bedürfnisse der jungen Spielerinnen 

eingehen. Das Team erfreut sich zunehmender Beliebtheit, sodass 

unsere Jugendleiterin Jessy ein abwechslungsreiches Training mit 

den Mädels zwischen 10 und 13 gestalten kann.

Die Volleykids sind die jüngsten aktiven Schanzer Volleys, die au-

ßerhalb der Schule bereits viel Spaß am Sport in der Halle gefunden 

haben. Die Jungs werden durch Karl Mahlow betreut, der selbst 

aktiv in der Herren 2 spielt und als Vater von zwei Buben die Be-

dürfnisse der kleinen Sportskanonen gut kennt. Das Training wird 

sehr spielerisch gestaltet, schult die allgemeine Koordinationsfähig-

keit und gibt den Kindern ganz nebenbei die Möglichkeit ihre Energie 

gezielt auszuleben. Ziel des Trainings ist an dieser Stelle noch nicht 

der sportliche Erfolg sondern der Spaß an der Bewegung und am 

gemeinsamen Spiel.

SCHANZER VOLLEYS  HEIM-SPIELTAGE  SPORTHALLE AUF DER SCHANZ 28, 85049 INGOLSTADT  

2019        2020 

          Oktober                     November                    Dezember                       Januar                         Februar                          März

Sa.05. 

So.06. 

Sa.12.14.30 D3 & H3  

So.13. 

Sa.19 

So.20.15.00 DHV 

Sa.26. 

So.27. 

Sa. 

02.14.30 H3 

03. 

09.14.30 D1 

10. 

16.18.30 DHV 

17. 

23.14.30 D2 

24. 

30. 

30. 18.30 DHV 

01.  

07.14.30 D3 & H2 

08. 

14.14.30 H2 

15. 

21. 

22. 

28. 

04. 

05. 

11. 14.30 D2 

12. 

18. 

19.15.00 DHV 

25.14.30 D1 

26. 

 

01.18.30 DHV 

02. 

08.14.30 D1 & D3 

09.15.00 DHV 

15. 

16. 

22.14.30 H2 

23. 

29. 

 

01. 

07.14.30 D1 

08.15.00 DHV 

14.14.30 D2 & H3 

15. 

21.15.00 DHV 

22. 

28.



Zu Beginn einer neuen Saison, mit 
einem neuen Team, in einer neuen 
Liga läuft eben nicht alles wie ge-
schmiert, aber immerhin mit Ellan! 
Wir geben uns Mühe und zwar alle 
bei den Damen 2, vom Trainer, über 
die Spieler bis hin zu den inaktiven 
Ladys Betti und Eva, die gerade 
ihre privaten Projekte zum Erfolg 
führen um später in der Saison  
wieder dabei zu sein. Erkennen 
kann man das sicher auch von  
außen. Sowohl unsere Spielbilanz 
als auch der Teamspirit sind auf 
dem steigenden Ast.  
 

Doch fangen wir von vorne an. Wir sind frisch 

aufgestiegen in die Bezirksliga und müssen 

uns erstmal an das Niveau gewöhnen. Mit 

jeder Begegnung werden wir besser, sodass 

wir bereits am dritten Spieltag unsere ersten 

Punkte einsammeln konnten. Selbstver-

ständlich ist das für uns nicht, da wir zu Be-

ginn der Saison zwei Leistungsträgerinnen 

(Petra und Laura) in die Damen 1 verab-

schieden durften. Durch Neuzugänge konn-

ten wir jedoch wieder einen vollständigen 

Kader aufstellen und sind damit wieder eins 

der bestbesetzten Teams bei den Schanzer 

Volleys. Anja, Laura, Jana, Angie, Giulia und 

auch Rückkehrerinnen Vicky und Alina er-

gänzen den verbliebenen harten Kern der 

letzten Saison ganz vorzüglich und bringen 

neuen Schwung ins Zusammenspiel, auf und 

neben dem Feld. Trainer Ralf, der seinem 

Damen-Team dieses Jahr den Vorrang vor 

seinem Mitwirken bei den Donau Holz Vol-

leys gibt, hat mit uns alle Hände voll zu tun. 

Koordinieren, Kommunizieren, Korrigieren 

und wieder von vorne. Mit viel Ruhe, ein paar 

neuen Impulsen und auch ein wenig Scha-

denfreude hat er uns letztes Jahr zum Auf-

stieg geführt und arbeitet nun am Klassen-

erhalt. Wir helfen ihm natürlich ;)

An guter Laune mangelt es uns zumindest nicht 
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Baumgartner/Luther sind Beachvolleyball-Stadtmeister

Herren 2 – erfolgreiche Teilnahme am Landespokal

In einem packendem Finale konnten Markus Baumgartner und An-

dreas Luther sich gegen Markus Sailer und Chris Zirngibl im Tie-

Break durchsetzen. Insgesamt war es eine starke Leistung der MTV-

Teilnehmer. Hunner/Hausotter wurden fünfter, ebenso Stefan 

Wittmann und Marti Munoz. Herzlichen Dank auch an Winni Wertner 

für die herausragende Veranstaltung! 

Hunner Reimund

Die zweite Herrenmannschaft um Trainer Rei-

mund „Der Commander” Hunner beendete 

die letzte Saison auf Tabellenplatz fünf der 

Bezirksliga West. Den wahren Kampfgeist 

konnte das Team aber vor allem beim Pokal 

zeigen. Es setzte sich bis zur Teilnahme am 

Landespokal durch und konnte bei diesem 

Turnier auch nur vom späteren Sieger ge-

stoppt werden. Um auf die Herausforderun-

gen der aktuellen Saison vorbereitet zu sein, 

startete die Mannschaft im August mit der 

Vorbereitung. Nach Trainings auf den Beach-

plätzen, in der Halle und mehreren Vorberei-

tungsturnieren können es die Schanzer Vol-

leys jetzt wohl mit jedem aufnehmen.  

Mehr als ein Verein
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Die Stadtmeister v. links Markus Baumgartner und Andreas Luther Den fünften Platz belegten v. links Hunner Reimund und Simon Hausotter



In der letzten Saison sah die Punkteausbeute nach der Hinrunde 

nicht sonderlich berauschend aus. Mit einer Niederlage im Pokalspiel 

noch vor dem ersten Ligaspieltag konnten wir uns mit der Mannschaft 

in neuer Konstellation nicht die erhoffte Stabilität für den Saisonauf-

takt holen. 

So ging das erste Spiel in der eigenen Halle gegen stark aufspie-

lende Lentinger deutlich verloren. Im zweiten Spiel fand die Mann-

schaft mehr und mehr zusammen, woran der nicht ganz so starke 

Gegner mitunter seinen Anteil hatte. Ergebnis, ausgeglichene Bilanz 

nach Spieltag #1. 

Auch der zweite Spieltag war ein Heimspieltag und mit einem 

hart erkämpften 3:2 schien der Knoten geplatzt zu sein, sodass auch 

im zweiten Spiel kein Zweifel an eine Niederlage aufkam. 

Zu Gast in Freising konnten wir sogar – etwas überrascht von 

uns selbst – das Maximum an Möglichem erbeuten. Mit zwei sou-

veränen 3:0 Siegen ohne Satzverlust, stehen wir mit 14 von mögli-

chen 18 Punkten auf dem 2. Tabellenplatz und können uns nun ohne 

Druck auf das Duell mit dem Tabellenführer vorbereiten. 

Eure Herren 3

Herren 3 mit starkem Saisonauftakt

Im spannenden Halbfinale gegen den Be-

zirksligisten vom ESV Ingolstadt konnten sich 

die Schanzer gekonnt mit einem 2:0 durch-

setzen! Im Finale standen sich nun die MTV 

Herren 2 und die MTV Herren 3 gegenüber. 

Kombiniert aus Satz und Zeitspiel konnte die 

Herren 3 den Sieg um 2 Plus Punkte diffe-

renz glücklich für sich entscheiden! Zum 

zweiten Mal in Folge konnte nun eine MTV 

Mannschaft den Pokal mit nach Hause neh-

men. Das war eine klasse Leistung der ge-

samten Mannschaft! Spitze!  

Hunner Reimund  

Trainer

Herren 3 
Volleyballer verstärkt mit Jugend -

spielern gewinnen Keltencup 2019

Mehr als ein Verein
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U14  
Die U14 weiblich trainiert jeden Dienstag, 

wenn es dann wieder heißt: ZICKE ZACKE 

HOI HOI HOI! Bei der Mannschaft handelt 

es sich um Mädchen im Alter zwischen 10 

und 13 Jahren, die bereits am Ligabetrieb 

teilnehmen. Bereits die ersten Jugendspiel-

tage sind rum und ein stetiger Fortschritt 

zeigte sich von Spiel zu Spiel. NIE fehlen darf 

natürlich das Maskottchen „Penny der Panda“ 

und jede Menge Spaß am Volleyball! In der 

Zwischenzeit wird weiterhin fleißig trainiert.

Damen 3 – Nie 
ohne mein Team! 

Das ist das Motto nach dem die gut einge-

spielte Damen 3 jahrelang spielt und lebt. Je-

doch gibt es diese Saison viel Neues: neue 

Spieler, neuer Trainer Florian Markert, neue 

Herausforderungen und neues Glück. Die Mi-

schung aus den Stammspielern, den Neuzu-

gängen und dem Trainer erwies sich als sehr 

erfolgreich, nun muss sich die Mannschaft 

aber neu finden und formen um ihr volles Po-

tenzial ausschöpfen zu können! Doch eins 

haben wir alle gemeinsam – den Spaß am Vol-

leyball und den Willen zum Sieg! Ihr könnt euch 

auf viele weitere spannende Spiele gefasst 

machen, denn so leicht geben wir nicht auf!



Zaghafter Start unserer U20-Volleyballer 
Es ist immer eine spannende Sache 
in eine neue Saison zu starten!  
Man weiß einfach nicht was einen  
erwartet. Nach einem zaghaften 
Start mussten wir leider unsere  
ersten beiden Spiele verloren geben. 
 

Am zweiten Spieltag war wieder unser Kapi-

tän Kim Huber an Bord der seiner Führungs-

rolle zuverlässig wie immer gerecht wurde. 

Nun konnten wir unseren ersten Sieg gegen 

die Jungs aus Pfaffenhofen einfahren. 

Das war jedoch keine leichte Aufgabe für 

uns, aber mit mehreren Aufschlagserien 

durch Kim Huber, sollte es dieses Mal gelin-

gen.  

Unser dritter Spieltag in Herrsching be-

scherte uns sogar einen Doppelsieg: nach ei-

ner 2:0 Führung gegen Neuried liessen wir 

es ein wenig schleifen und der Gegner führte 

mit 23:19. In einer fast ausichtslosen Lage 

kam Kim Huber noch einmal zum Aufschlag. 

Mit seiner Durchschlagskraft setzte er ein Ass 

nach dem anderen Ass! Kim Huber konnte 

mit fünf Sprungaufschlägen den Satz noch 

mit 25:23 und 3:0 nach Sätzen für uns ent-

scheiden. Das Wort vom Trainer: „ich habe 

gehofft aber erst danach konnte ich es glau-

ben“! 

Hunner Reimund  

Trainer 
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STEINMETZ A. ZIEGLMAIER GMBH 
 85080 GAIMERSHEIM 
 

NEUHARTSHÖFE 2 
GEWERBEGEBIET 2 

 
N A T U R S T E I N E  

 
FÜR FRIEDHOF UND GARTEN 

 
FILIALBETRIEB IN EICHSTÄTT                   SAMMELRUF 
EHEMALS STEINMETZ BUCHNER          (0 84 58) 67 03 
GEWERBEGEBIET, SOLLNAU 11 

FILIALBETRIEB IN INGOLSTADT 
EHEMALS STEINMETZ RUSIN 
SÜDFRIEDHOF, FAUSTSTR. 55 
 

BESUCHEN SIE UNS AUCH IM INTERNET UNTER:  
www. naturstein-zieglmaier-gmbh.de

 C



Mehr als ein Verein

Derzeit trainieren insgesamt 180  
aktive SpielerInnen und Spieler  
in acht Jugend-Teams und drei  
Erwachsenen-Teams.! 
 

Die Zahl der Neumitglieder in allen Alters-

klassen wächst stetig. Auch sportlich geht 

es voran: Alle Mannschaften belegen in ihren 

jeweiligen Teams gute bis sehr gute Plätze 

unter den ersten 3 Mannschaften. Die D-Ju-

gend in der Kreisklasse hatte mit einer neu-

formierten Mannschaft ein schwierigen Start, 

ist dafür aber in der Zwischenrunde der Hal-

lenkreismeisterschaft, die auch die E-Jugend 

um Jugendleiter Michael Stadik erreicht hat. 

Einen guten Start hatte auch die neue Spiel-

gemeinschaft der Damen mit der SG FC Ge-

rolfing-MTV Ingolstadt mit einem Aufstieg-

platz und die Herren 2 als Aufsteiger mit Ihren 

2. Plätzen zum Ende der Hinrunde. Unsere 

Herren 1 belegt den 3. Platz, der zu einem 

Aufstiegsspiel führen würde. Die Erwachse-

nen starten am Sonntag 29.03. in die Rück-

runde im MTV-Stadion (Herren 2/Anstoß 

12.30 – Herren 1/Anstoß 15.00), die Jugend-

teams sogar schon ein paar Wochen vorher 

auf unserem Kunstrasenplatz. Leider bele-

gen wir in den Fairnesstabellen hintere 

Plätze, weshalb wir am Verhalten in und au-

ßerhalb des Platzes weiter arbeiten müssen. 

Viel Freude machen uns die jungen Teams 

der Bambini 13 und 14, die wir gerne ab März 

um ein Bambini-Team Jahrgang 2015 ergän-

zen würden, wofür wir aber noch (Eltern-) 

TrainerInnen brauchen. Bitte wenden Sie 

sich bei Interesse an einer Teamleitung per 

E-Mail an: Fussball-Jugend@MTV-IN.de 

Beim MTV Ingolstadt werden die Spiele-

rInnen zielgerichtet auf den DFB/BFV-Talent-

sichtungstag des Jahrgangs 2009 (E-Ju-

gend) im Mai 2020 vorbereitet. 

Wenn ihr oder Sie daran Interesse haben, 

melden Sie sich bitte bei unseren U11-Trai-

nern Michael Stadik, Uwe Gottschick und 

Franziska Ihrler per E-Mail: 

Fussball-E@MTV-IN.de  

Fussball-Maedchen@MTV-IN.de  

Im Jahr 2019 haben wir unseren 2. MTV-

Trainer lehrgang abgeschlossen, bei dem 

wieder 20 neue Ingolstädter TrainerInnen 

auf unserer Anlage und unserem Vereins-

restaurant Ihre DFB-C-Lizenz erworben ha-

ben. Unsere Trainerinnen und Trainer der 

Fußball-Abteilung trainieren regelmäßig die 

MTV-Fußball Hinrunde 2019/20 

Die Fußball-Abteilung des MTV hat einen  
erfolgreichen Herbst hinter sich:  

Fußball
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U13 mit Viktor Groß und Michael Stadik

MTV-E-Jugend als 2. mit Jugendleiter Michael  

Stadik bei der Hallenkreismeisterschaft
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Neigungs gruppe des Pädagogischen Zentrums Ingolstadt und die 

Konrad-Flüchtlingsmannschaft im Rahmen der Ingolstädter Hilfs -

gemeinschaft „Willkommen im Fußball“.  

Auf Hochtouren laufen momentan die Vorbereitungen für das 5. 

WiF-Winterturnier und unser 10. Dreikönigsturnier vom 3. bis 6. Ja-

nuar 2020 mit 70 Teams, für das wir gerne auch viele Zuschauer in 

unserer MTV-Halle an der Von der Tann Straße begrüßen würden! 

Das neue Damenteam der SG MTV 1881 IN / FC Gerolfing

U15

U13-Mädchenturnier beim MTV

Erfolgreicher 2. MTV/BFV-Trainerlehrgang

10. MTV FUSSBALL-DREIKÖNIGS-TURNIER        

Wir spielen mit „normalen Bällen“ nach „alten“ DFB-Hallenregeln auf 2m x 5m -Tore mit  

bis zu 10 Teams pro Turnier – jede Mannschaft hat mindestens 4 Spiele.  

Bambini/F spielen mit TW+6, E mit TW+5, D/C/Erwachsene mit TW+4 Feldspielern. 

Für Verpflegung sorgen gerne unsere Eltern und Spielerinnen! 

Freitag, 3. Januar 2019, 9.30 Uhr, E – U11 Jahrgang 2009 und jünger / TW+5 

MTV 1881 U11 mit Trainer Stadik / TSV 1865 Dachau / SV Wettstetten / TV 1861 In-

golstadt / SG Pförring-Wackerstein / SV Wolnzach E2 / DJK Ingolstadt / FC Stätzling 

/ TSV 1860 Weißenburg / MTV Pfaffenhofen 

Freitag, 3. Januar 2019, 15.30 Uhr, D – U13 Jahrgang 2007 und jünger / TW+4 

MTV 1881 U13 mit Trainer Groß / FC Gerolfing D2 / TSV Haunstetten / DJK Ingolstadt 

/ TSV Nord Ingolstadt / JFG Schambachtal / TSV 1860 Weißenburg / TSV Kösching / 

TSV Großmehring-Mailing / SG Kösching-Kasing 

Samstag, 4 Januar 2019, 10.30 Uhr, Bambini – U07 Jahrg. 2013 und jünger / TW+6 

MTV Bambini mit Trainerin Marlow / Vfb Friedrichshofen / SG Stammham-Steinberg 

/ SV Eitensheim / TSV Kösching / SV Haunwöhr 

Sonntag, 5. Januar 2019, 9.30 Uhr, D-Mädchen – U13 Jahrg. 07 und jünger / TW+4 

MTV 1881 U13M mit Trainerin Ihrler / FC Augsburg / SV Karlskron / TSV 04 Feucht / 

SG Kirchasch-Walpertskirchen / FC Spfr. Schwaig / SV Geroldshausen / TV 1879 Hil-

poltstein / TSV09 Gersthofen 

Sonntag, 5. Januar 2019, 15.00 Uhr, Damen / TW+4 

MTV 1881/FC Gerolfing Damen 1 und 2 mit Trainer Rachl / SV Karlskron / FC Tegern-

bach / TSV Siegenburg / TSV Eching 2 

Sonntag, 5. Januar 2019, 18.45 Uhr, C – U15 Jahrgang 2005 u. jünger / TW+4 

MTV 1881 U15 mit Trainer Bal / TSV Rain U14 / SG Ringsee-Unsernherrn / TSV Etting / 

SG VfL Egenburg-SV Sulzemoos / VFR Neuburg / SC 04 Schwabach / TSV Schwaben 

Augsburg 

Montag, 6. Januar 2019, 9:30 Uhr, F2 – U08 Jahrgang 2012 und jünger / TW+6 

MTV U8-1 mit Trainer Fastenmeier / SV Karlskron F2 / FC Zell-Bruck F2 / FC Gerolfing 

U12 / MTV 1881 U8-2 mit Trainer Martin / SV Stammham-Steinberg / SV Zuchering / 

SV Haunwöhr / FSV Pfaffenhofen-Ilm 

Montag, 6. Januar 2019, 14:00 Uhr, F1 – U09 Jahrgang 2011 und jünger / TW+6 

MTV 1881 U09 mit Trainer Elsner / SV Karlskron / TSV Kösching / SG Stammham-

Steinberg / SV Karlshuld / SV Hundszell / FT Ringsee / FSV Pfaffenhofen / MBB SG 

Manching / VfB Friedrichshofen 

 

Unterstützt von der Brauerei HERRNBRÄU und dem Audi Zentrum Ingolstadt
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Im neuen Jahr finden auch wieder zwei Camps der Audi Schanzer 

Fußballschule beim MTV zu Ostern und in den Sommerferien statt. 

Infos dazu unter www.MTV-IN.de/Fussball  

Seit dieser Saison tragen auch die Damen des FC 04 Ingolstadt am 

Sonntag, 11.00 Uhr ihre Zweitliga-Heimspiele auf unserer Anlage aus. 

Hoffentlich gelingt es uns im Sommer die Lücke zum Erwachsenen-

Bereich zu schließen und mit den älteren C-Jugend-Spielern und Neu-

zugängen eine schlagkräftige U17 in den Spielbetrieb zu bringen. 

Wir möchten uns beim Audi-Zentrum Ingolstadt und den Firmen 

Polytan / Alarmanlagen Poleschak für Ihre Unterstützung bedanken!

Fußball-Bilder vom Kindertag

www.kessel.de

Landen Sie bei uns 
Ihren Volltreffer.

Bewerben Sie sich jetzt!



Bei seiner Sitzung im März dieses Jahres 
wählte der Ältestenrat wieder Gustav 
Derbsch zu seinem Vorsitzenden und Her-
mine Reichl zur Stellvertreterin. Bei der Wahl 

der ausscheidenden und der dem Gremium 
am längsten angehörenden Mitglieder wur-
den Engelbert Arndt und Alfred Auer wieder 
benannt. Arndt ist aber inzwischen ausge-

treten, sodass man auf der Suche nach Er-
satz ist. Wie immer wurden viele Probleme 
des Vereins und der Abteilungen angespro-
chen und diskutiert.
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Neues vom MTV-Ältestenrat 

ÄR-Mitglied Sven Godau feierte seinen  
85. Geburtstag. Der Vorsitzende Gustav  
Derbsch gratulierte Der Ältestenrat im MTV-Tennisheim

Die MTV-AH trauert um Ernst Wittmann,

der unerwartet und nach schwerer Krankheit von uns 
gegangen ist. Ernst Wittmann konnte auf ein langes 
Leben als aktiver Fußballer zurückblicken, als er kurz 
nach seinem 75. Geburtstag seine Fußballschuhe an 
den berühmten Nagel hing. 

Bis zu diesem Zeitpunkt war er einer der fleißigsten 
Trainingsbesucher bei der MTV-AH, der jeden Freitag, 
egal bei welchem Wetter, auf dem Fußballplatz zu fin-
den war. 

Trotzdem versäumte er auch nach diesem Jubi-
läum kaum einen Freitag an dem er sich nicht auf der 
Laufbahn fit hielt und von dort das Training der noch 
beweglichen AH-Fußballer beobachtete. 

Beim ESV schaffte es der fußballbegeisterte Ernst bis in die da-
malige Regionalliga (zweithöchste Spielklasse in Deutschland). 

Nachdem das Konkurrenzverhalten zwischen ESV und MTV sich 
moderater gestaltete, wechselte Ernst in der Saison 1966/67 zum 
MTV lngolstadt der damals in der Bayernliga spielte. 

Nach seiner aktiven Zeit beim MTV hatte er als Spielertrainer 
viel Erfolg bei den Vereinen in Hitzhofen, Hepberg; Baar und Schro-
benhausen. 

Anschließend kehrte Ernst wieder zurück zum MTV lngolstadt, 
wo er die A-Jugendmannschaft in der höchsten Spielklasse {Bayern -
liga u.a. mit Bayern und 1860 München) trainierte und betreute. 

Nach seiner aktiven Zeit als Spieler und Spielertrainer bzw. Trainer 
stellte sich Ernst nochmals im Duo mit Walter Anspann als lnterims -

trainer, in der Saison 1991 nach einer Trainerentlassung, 
für die Betreuung der 1. Mannschaft zur Verfügung. 

Nach diesem lntermezzo beschlossen Walter Anspann 
und Ernst Wittmann dass man ohne größeren Leistungs-
druck und trotzdem noch mit Spaß und gesundem Ehr-
geiz auch im fortgeschrittenen Alter dem runden Leder 
nachjagen könnte. Dies war im Jahr 1985 die lnitialzün-
dung für die Gründung einer MTV-Fußball-Altherren-
mannschaft, die bis heute noch jeden Freitag unabhängig 
von Wind und Wetter, dem runden Leder nachjagt. 

Das Engagement von Ernst Wittmann für die Or-
ganisation und Durchführung der unterschiedlichsten 

Events (Urlaubstrips egal ob mit Flugzeug oder mit dem Auto Jubi-
läumsveranstaltungen, Weihnachtsfeiern usw.) war unübertroffen. 
Auch nach nun ca. 34 Jahren war sein Einsatz für diese Veranstal-
tungen ungebrochen engagiert. 

Die MTV-Fußball-AH verliert mit Ernst Wittmann einen aufrichti-
gen, engagierten Kameraden und Freund, der eine schwer zu schlie-
ßende Lücke hinterlässt. Wir nehmen Abschied von einem lebens-
frohen Menschen, in dessen Gesellschaft wir uns immer sehr wohl -
gefühlt haben. 
Die Mitglieder der MTV-AH-Fußballer trauern um einen liebenswerten 
Sportkameraden und guten Freund, dessen Gesellschaft wir schmerz-
lich vermissen werden. 

MTV-Fußball-AH  

Herbert Felsl
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Wer hätte gedacht, dass wir als 
„Seniorenheim“ der Verbandsliga 
einen derart souveränen Saison-
start hinlegen? 10:0 Punkte  
gemeinsam mit Tabellenführer  
TSV Deggen dorf, den wir in Kürze 
zum Spitzenspiel erwarten. 

Mit ausschlaggebend war sicher der etwas 
glückliche Auftakt mit einem 9:7-Erfolg beim 
TSV Oberalteich. Weitere Siege folgten, u.a. 
ein erfreulicher 9:6-Krimi im Lokalderby beim 
SV Zuchering. Auch der starke Aufsteiger 
aus Freising-Lerchenfeld wurde kürzlich mit 
9:7 niedergerungen, so dass derzeit eitel 

Sonnenschein bei unserer Reserve herrscht. 
Auch wenn es vermutlich nicht über die ge-
samte Saison in dieser Form weitergehen 
wird. Schon jetzt sollte das letztliche Ziel ei-
nes guten Mittelplatzes in der Verbandsliga 
in greifbarer Nähe sein. 

Herren 2 noch mit weißer Weste 

Gleiches gilt uneingeschränkt auch für die 4. Herren-
mannschaft. Derzeit Platz drei mit 10:2 Punkten in der 
Bezirksklasse A ist aller Ehren wert. 

 
Überwiegend gut aufgestellt mit jungen Kräften, davon mit Dominik 
Nehir ein Jugendlicher, der im mittleren Paarkreuz noch unge-
schlagen ist, zeigt unser Sextett den arrivierten Teams in der Liga 
die Krallen. 

Auch wenn man in dieser Saison an den derzeitigen Primus TV 
Vohburg wohl nicht heranreicht, so dürfte am Ende ein Platz auf 
dem Stockerl mehr als realistisch sein.

Auch die Herren 4  
vorne dabei 

Dass es für unser 5. Team ein harte Saison werden 
würde, war schon vorab klar. Einigen Abgängen in 
vordere Mannschaften und andere Vereine zum  
Trotz, hat die Truppe immerhin bereits drei Zähler  
gehamstert. 
 
Es gilt in der Bezirksklasse B Platz sieben zu erreichen, oder mit 
Platz acht zumindest den direkten Abstieg zu vermeiden und über 
die Relegation zu gehen. Dazu bestehen weiter alle Chancen, 
denn zwei weitere Punkte gegen den Tabellenletzten TSV Etting 
sind fest eingeplant. 

Zudem könnte die eine oder andere personelle Verstärkung in 
der Rückrunde dafür sorgen, dass auch noch andere Teams gegen 
uns Federn lassen müssen.

Herren 5 wollen den  
Abstieg vermeiden

Auch die Herren 3 legten mit 10:2 
Zählern einen top Saisonstart in der 
Bezirksliga hin. 
 
Youngster Stefan Rössler liefert im vorderen 
Paarkreuz bereits überzeugende Leistungen 
ab (Bilanz 9:4). Wird Ersatz benötigt, so ste-

hen gleich mehrere erfolgversprechende Aspi-
ranten aus der Herren 4 parat. So ergibt sich 
mit dem Stammpersonal ein gesunder Mix an 
Akteuren, die alle den Beweis liefern, dass 
sie in der Bezirksliga gut aufgehoben sind. 

Leider waren zuletzt gegen den SC Len-
ting (6:9) und den TSV Mailing (7:9) zwei 

sehr bittere Niederlagen zu quittieren, so 
dass die Bilanz nun nicht mehr ganz so rosig 
aussieht. Bei einer noch ausstehenden Partie 
gegen die MBB SG Manching sollte aber ein 
rundum zufriedenstellender Vorrundenab-
schluss gefunden werden. 

Jüngste Niederlagen trüben Bilanz der Herren 3 

Schwerer Gang der Herren 1 in der Oberliga 
Nach der kaum erwarteten Meister-
schaft in der Verbandsoberliga und 
dem Aufstieg hat unsere 1. Herren-
mannschaft in unveränderter  
Formation naturgemäß einen 
schweren Stand in der Oberliga. 
 
 

Hinzu kommt, dass einige Akteure beruflich 
aktuell neue Weichen stellen und dabei der 
Sport, insbesondere auch das Training, hin-
ten anstehen muss. 

Dass es in der Oberliga dennoch nicht nur 
Niederlagen hageln müsste, zeigt das 8:8-Re-
mis gegen den TTC Fortuna Passau II und 
eine scheinbar komfortable 5:1-Führung gegen 

den TSV Starnberg, die letztendlich aber nicht 
in einen Erfolg umgemünzt werden konnte. 

Bei regelmäßig kompletter Aufstellung und 
der Möglichkeit, den Anforderungen der 
Oberliga durch entsprechende Trainingsfre-
quenz begegnen zu können, wäre sicher 
mehr drin als es der letzte Tabellenplatz ak-
tuell leider wiedergibt.



Bedingt durch Wechsel in den Erwachsenenbereich 
und Akteure, die dem Tischtennis leider ade gesagt  
haben, wurde die Jugend 1 aus der Verbandsliga  
zurückgezogen.Sicher ein richtiger Schritt, wie die  
Ergebnisse zeigen. 
 

Da wir bisher nur zweimal komplett antreten konnten, ist mehr als 

ein Mittelfeldplatz nicht drin. Stefan Rössler, Dominik Nehir und 

Jonas Netter erhalten in der Rückrunde aber Verstärkung durch 

Tim Walter, der vom TSV Gaimersheim zu uns wechselt. 

Dann sollten mit einer deutlich homogeneren Truppe auch die 

nötigen Punkte eingefahren werden, um den Klassenerhalt früh-

zeitig klar zu machen.

Jugend 1 im Mittelfeld  
der Bezirksoberliga

Mit 15:1 Punkten hat die Jugend 2 die Vorrunde in der 
Bezirksklasse A bereits abgeschlossen und thront als 
Herbstmeister an der Spitze. 
 
Ferdinand Riedel, Maurice Korfmann, Hanna Diepold sowie Noah 

Mailänder und Ramiz Kayaoglu mussten nur gegen die DJK Ingolstadt 

ein Remis akzeptieren. Alle andere Partien gingen klar an unser Team, 

das in der Rückrunde natürlich nur ein Ziel kennt: Die Meisterschaft.

Herbstmeisterschaft  
für die Jugend 2 Eine ähnliche Zielsetzung hat auch die Jugend 3.  

Mit 10:0 Punkten und sagenhaften 49:1 Spielen geht 
der Blick natürlich nach oben. In der Bezirksklasse B 
ist aber auf jeden Fall noch der ebenfalls verlustpunkt -
freie SV Eitensheim aus dem Weg zu räumen. 
 

Dies könnte Noah Mailänder, Ramiz Kayaoglu, Mark Garkuscha, 

Lars Matthes und Thomas Ziegler auch gelingen, so dass auch 

hier hoffentlich auf Platz 1 überwintert werden kann. Besonders 

erfreulich ist, dass mit Tommy Gotthard, Emma Diepold und Ender 

Kayaoglu auch die nachrückende Garde schon erste erfolgreiche 

Erfahrungen im Wettkampfbetrieb in der Jugend 3 sammeln konnte.

Auch Jugend 3 ganz vorne

Wetterglück beim Grillfest 
der Jugend
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In unserer 6. Mannschaft heißt für viele die Prämisse, 
erstmal in den Wettkampfbereich hinein zu schnuppern. 
Dies gilt insbesondere für unsere Zugänge mit indischen 
und peruanischen Wurzeln, die Tischtennis bisher immer 
nur im reinen Freizeitbetrieb kennen gelernt haben. 
 

Aber auch einige, die Tischtennis nach langen Jahren wiederentdeckt 

haben, greifen hier um Punkte und Sätze wieder zum Schläger. Auch 

wenn Helmut Jäger, Hans Hagn oder Roman Schmidt als „alte Hasen“ 

dabei sind, so ist es kein Wunder, dass bisher noch kein Zähler auf dem 

Habenkonto liegt und wir das Ende der Bezirksklasse D Nord zieren. 

Doch das soll sich in der Rückrunde ändern, und man wird alles daran 

setzen, den Premierensieg und noch weitere Punkte einzufahren.

ERGEBNISTICKER TURNIERE 

+++ Dominik Nehir siegt bei den Bezirksmeisterschaften Oberbayern-Nord und qualifiziert sich für die Bayerische Meisterschaft 

der Herren-C-Klasse. ++++++ Beim renommierten Gebrüder Apfelbeck-Turnier in Milbertshofen sichert sich Florian Teuber den 

Titel bei den Herren A. +++

Großteils erste Wettkämpfe 
für neue 6. Mannschaft

Das Grillfest der Jugend war wieder eine runde Sache

Aus terminlichen Gründen rutschte das Grillfest der Ju-
gend am Jugendbildungshaus heuer am 21. September 
in den Herbst. Doch der Wettergott meinte es gut mit 
uns und bescherte uns nochmal warme Temperaturen 
und Sonnenschein. 
 

Beste Bedingungen also, um sich Grillfleisch, Würstchen und Getränke 

schmecken zu lassen, sich sportlich zu betätigen und den Tag dann 

am Lagerfeuer ausklingen zu lassen. Einige blieben dann sogar über 

Nacht und schlossen erst am nächsten Tag mit dem Frühstück ab. 

Herzlichen Dank an alle, die mit vielerlei Vorbereitung wieder zum 

Gelingen beigetragen haben. Es war wieder eine tolle Sache.
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Die Gruppe unserer leistungsorientierten Kürturnerinnen 
hat seit den Sommerferien Nachwuchs bekommen und 
so begrüßt die Gruppe um das Trainerduo Franzi und 
Jessy nicht nur Trainerin Margit ganz herzlich im Team, 
sondern auch 5 Mädls aus den Jahrgängen 2008–2010. 
Ein „Welcome back“ geht an unsere aufgrund von 
Krankheit und Verletzung pausierten Turnerinnen  
Muriel und Hanna, welche es nach einem halben und 
zwei (!!!) Jahren Pause wieder zurück zu uns in die Halle 
gezogen hat – das nennt man dann wohl Leidenschaft. 
 
Neues gibt es auch in Sachen Turnanzug: Unter der Regie von Trainerin 
Jessy wurden beim Landesturnfest in Schweinfurt im Mai Anzüge aus-
gesucht und später von den Turnerinnen selbst in Sachen Farbe und 
Design zusammengestellt. Der ausgediente Samtanzug in unseren 
Vereinsfarben lila und weiß weicht nun einem schwarz-türkisen Anzug 
in Lackoptik mit spitzzulaufenden ¾-Ärmeln. In Kombination mit den 
neu erlernten Elementen erhoffen wir uns für die nächste Wettkampf-
saison noch bessere Wertnoten und Platzierungen. 

Ein ganz fettes Dankeschön gilt natürlich unseren Kampfrichte-
rinnen Laila, Clara, Chiara und Luca, die sich immer wieder die Zeit 
nehmen, damit unsere Mädls bei Wettkämpfen an den Start gehen 
können und das obwohl die meisten schon lange nicht mehr selbst 
in unserer Abteilung aktiv sind – ihr seid echt Klasse und ohne euch 
würde das Ganze nicht funktionieren! 

Abschließend möchte ich noch einmal die Leistungen unserer 
Mädls besonders hervorheben, da es in einer so komplexen Sportart 

wie dem Turnen sehr schwer ist mit nur zwei Trainings pro Woche 
anderen Vereinen das Wasser reichen zu können. Dies ist nur mit 
viel Fleiß und Konzentration möglich, weshalb es mich besonders 
stolz macht, dass die Mädls durchaus mithalten können.

Zuwachs bei den Kürturnerinnen 
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Unsere gesamte Kür-Truppe mit neuem Mannschafts-Anzug 

hinten: Muriel, Theresa, Nora, Johanna, Hannah 

mitte:   Liana, Pia, Selinay, Julia 

vorne:  Isabell, Lilly

Das diesjährige Oberbayerische 
Turnerjugendtreffen in Dorfen  
(12.–14.07.2019) konnte mit einer 
Rekordteilnehmerzahl von 111 
Mannschaften sogar Bayerische 
und Deutsche Turnerjugendwett-
kämpfe übertreffen. Vom Kinder-
gruppenwettstreit (KGW) bis hin zu 
den Erwachsenen (TGM/TGW) 
kämpften die Mannschaften um 
wertvolle Punkte. 
 
Die KGW-Mannschaft des MTV Ingolstadt 
(Emma Schätz, Leni Zauner, Liana Gashi, 
Selinay Bulgen, Anna Gügel, Lilly Forstmeier, 
Julia Hein, Anesa Raimi und Cosima Kaemp-
fel) konnte in den Disziplinen Boden-Kasten-
Turnen (6,75 Pkt. ), 6x50m Laufstaffel (7,50 
Pkt.) Schlagballweitwurf (7,55 Pkt.) und 
Überraschungsaufgabe (8,00 Pkt.) ihre Trai-
ningsleistungen abrufen und belegte unter 

33 Mannschaften einen hervorragenden 8. 
Platz. Die Höchstpunktzahl im KGW liegt bei 
8,00 Punkten. 

Die TGW-Jugendmannschaft (Sophia 
Bauer, Vanessa Klinger, Eva Thurn, Emma 
Pollinger, Theresa Repper, Philine Mailänder, 
Loresa Qorraj, Nora Schuller und Chiara 
Schweisfurth) steigerte im Vergleich zu den 
Bayerischen Meisterschaften (7. Platz) sogar 
ihre Leistungen im Turnen (8,90 Pkt.), in der 
6x75m Laufstaffel (8,85 Pkt.) und im Medi-
zinballweitwurf (9,75 Pkt.) und erkämpfte sich 
somit einen sehr guten 4. Platz unter 14 
Mannschaften. In dieser Wettkampfklasse 
liegt die Höchstpunktzahl bei 10,00 Punkten. 

Nach den Wettkämpfen gab es wie bei je-
dem TuJu-Wettkampf in der Schulunterkunft 
das obligatorische Pizzaessen und anschlie-
ßend wurde der Abend mit den Siegerehrun-
gen und Vorführungen im Tanzen, Singen 
und Turnen abgeschlossen

MTV Turnerinnen top beim Oberbayerischen  
TuJu-Treffen in Dorfen 
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Zwei Podestplätze für MTV-Turnerinnen  
beim Ostbayerischen Turnerjugendtreffen

Letztes Wochenende wurde das 
Ostbayerische TuJu-Treffen in Wal-
lersdorf ausgetragen. Die Jugend- 
und Nachwuchsturnerinnen des 
MTV Ingolstadt konnten dabei mit 
Bestleistungen aufwarten. 
 
Die TGW-Jugend-Mannschaft ( mit Sophia 
Bauer, Vanessa Klinger, Eva Thurn, Emma 
Pollinger, Theresa Repper, Philine Mailänder, 

Loresa Qorraj, Chiara Schweisfurth und 
Nora Schuller ) zeigte Nerven und lieferte in 
der 6x75m Laufstaffel einen fehlerfreien Lauf 
ab. Beim Medizinballweitwurf setzten die Mädels 
nochmal eins drauf und konnten diese Disziplin 
als beste Mannschaft aller neun TGW-Jugend-
mannschaften mit 9,66 von 10,00 erreichbaren 
Punkten abschließen. Beim Boden-Kasten-Tur-
nen zeigten die Turnerinnen eine sehr saubere 
Choreographie und auch die Akrobatikteile woll-

Sehr überraschend erturnten sich 
am 19. Oktober beim Bayernpokal-
Gauentscheid in Gaimersheim in der 
Wettkampfklasse 2010/2011 unsere 
Jüngsten den 1. Platz und ließen 
sieben Mannschaften hinter sich. 
 
Die Mannschaft mit Liana Gashi ( Jg. 2010 
), Madlene Gegenfurtner ( 2010 ), Alicia 
Krenz ( 2011 ) und der erst 7-jährigen Ka-
tharina Maier ( 2012 ) zeigte durchwegs eine 
konstante Mannschaftsleistung und konnte 
sich von Gerät zu Gerät steigern. 
Am Reck turnten alle hochkonzentriert und 
lieferten sehr saubere Übungen ab. An die-
sem Gerät erhielten sie auch die höchste 
Mannschaftwertung in ihrer Wettkampfklasse. 
Der „Zitterbalken“ machte seinem Namen alle 
Ehre. Hier mussten die Mädels einige Abstei-
ger und Wackler in Kauf nehmen. Jedoch am 

3. Gerät, dem Boden, konnten sie alle die 
Fehler vom Schwebebalken wieder wett ma-
chen und zeigten, dass sie auch mit großer 
Spannung turnen können (was im Training 
nicht immer so gelingen mag). Am Sprung, 
dem letzten Gerät, lieferten alle perfekte 
Sprünge ab, sodass der Mannschaft am Ende 
der Sieg, zur Freude und Überraschung aller, 
nicht mehr zu nehmen war. 

Auch die Einzelplatzierungen können sich 
sehen lassen. Unter 31 Turnerinnen in der 
Wettkampfklasse 2010/2011 belegte die 
Jüngste, die Kathi den 4. Platz, Alicia den 
5. Platz, Liana wurde 10. und Madlene 15.  
 
Einen HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH an 
Liana, Madlene, Alicia und Kathi!!! 
Auch an die Trainerinnen ( Sigi, Susi, Ruth ) 
und unsere Kampfrichterin Ruth ein HERZ-
LICHES DANKESCHÖN!!

Toller Erfolg beim Bayernpokal-Gauentscheid 

1. Platz für unsere jüngsten Nachwuchsturnerinnen
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Eltern-Kind-Turnen 
Die jüngsten Turner unserer  

Abteilung haben jeden Montag  
großen Spaß an der Bewegung!

ten diesmal alle gelingen. Somit gelang den 
MTV-Mädels am Abend bei der Siegerehrung 
der Sprung auf den zweiten Podestplatz. 

Ebenfalls Bestleistungen lieferte die Kinder-

gruppenwettstreit-Mannschaft (mit Emma 

Schätz, Barbara Much, Selinay Bulgen, 

Anesa Raimi, Leni Zauner, Lilly Forstmeier, 

Franziska Regensburger, Liana Gashi, Anna 

Gügel und Cosima Kaempfel) des MTV In-
golstadt ab. Bei der 6x50m Laufstaffel und im 
Schlagballwerfen erkämpfte sie sich jeweils die 
Höchstpunktzahl von 8,00 Punkten. Die perfekte 
Boden-Kasten-Kür wurde mit der zweitbesten 
Tageswertung aller 13 KGW-Mannschaften mit 
7,50 Punkten belohnt und bei der Überra-
schungsaufgabe, bei der Geschicklichkeit und 
Teamgeist gefordert sind, konnte ebenfalls die 
Höchstpunktzahl erreicht werden. Die Mädels 
freuten sich deshalb riesig über ihren ersten 

Platz, der mit einem Pokal belohnt wurde. 
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Gut.
Das Engagement für die Menschen in Ingolstadt, Eichstätt
und der Region ist uns eine Herzensangelegenheit. Deshalb          
sind wir gerne Sponsor und Spendengeber für Bildung,  
Kultur, Soziales, Sport und Umwelt. 

spk-in-ei.de

INFOPOST
Ein Service der Deutschen Post
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